
Festival des traditionellen
Wienerliedes 26. Mai bis 12. Juni

Es gibt Festivals, die sich mit Wiener Kultur bzw. Musik
beschäftigen. Der große Unterschied zu dem von Charlotte
Ludwig, Wolf Frank und Gerhard Greisinger – rund um den 
bereits seit 1966 bestehenden Welttag des Wienerliedes 
– organisierten Wienerlied-Festivals „So klingt´s in Wien“ 
ist, dass dies eine Kooperation zwischen vielen größeren
und kleineren Wienerlied-Vereinigungen und -Veranstal-
tern ist, die das traditionelle, klassische und „originale“
Wienerlied seit Jahrzehnten pfl egen und erhalten.

26 Konzerte, die meisten dabei bei freiem Eintritt/Spende
und die große Wienerlied-Gala am 5. Juni 2019 beim
Heurigen Wolff werden geboten. Alle Termine fi ndet man 
nicht nur in „Wienerlied aktuell“ sondern auch online 
unter www.daswienerlied.at sowie auf der Festivalseite 
www.soklingtsinwien.at.

Während sich andere Festivals diesem Thema modern, 
avantgardistisch und jugendorientiert widmen, soll „So 
klingt’s in Wien“ diametral dazu das „gute, alte Wien“ mit 
seinem unvergleichlichen, originalen Liedgut erklingen 
lassen – vorgetragen von renommierten Künstlerinnen 
und Künstlern dieses Genres.
Das traditionelle Wienerlied ist aus den Medien nahezu 
verschwunden, u. a. weil die ältere Generation in unserer 
Gesellschaft als nicht relevante Werbezielgruppe gese-
hen wird. Die Melodien werden von den Radiostationen 
nicht gespielt. „So klingt’s in Wien“ will mitwirken, diese 
Musikform, die nicht nur Peter Alexander als Kunstwerk 
bezeichnet hat, wieder ins Rampenlicht zu rücken. Wien 
ist die einzige Welthauptstadt mit einem eigenen Musik-
genre.
Weiters sollen die Wienerliedvereine, die hauptsächlich 
ehrenamtlich tätig sind, die Möglichkeit bekommen der 
Öffentlichkeit zu zeigen, wie mannigfaltig in Wien dieses 
historisch wertvolle Liedgut gepfl egt wird. Für die Stadt 
Wien ist gerade die Besonderheit dieser das Wiener Lied-
gut pfl egenden Vereine eine kulturelle Visitenkarte.
Dass die Generation 50+ für auf sie abgestimmten Events 
ist, bestätigt die „Wienerlied-Rathaus-Gala“, zu der seit 
20 Jahren jedes Mal über 1000 begeisterte Besucher
strömen.
Das traditionelle Wienerlied ist von sehr großem Interesse, 
im In- und im Ausland. „So klingt’s in Wien“ will einen Bei-
trag dazu leisten, das traditionelle Wienerlied wieder ins 
Bewusstsein der breiten Öffentlichkeit zu rücken.

Ein herzlicher Dank gilt den Sponsoren des Festivals:
Fa. Wiesbauer, PVÖ (Pensionistenverband Österreich-
Wien), Radio Wienerlied, „Wienerlied aktuell“, Heuriger 
Wolff, CW Creative Film, PR Plus, die persönliche PR 
Agentur.

Charlotte Ludwig im Namen des Organisationsteams
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Künstler des Wienerliedes
Wir bringen Ihnen hiermit eine alphabetische Liste von jenen 
Künstlern des Wienerliedes, die gerne bei Veranstaltungen der 
Vereine und Vereinigungen sowie bei privaten Festen und Feiern 
ihre Mitwirkung bei zeitgerechter Terminisierung zusagen.

Es handelt sich hier um kostenlose Privatanzeigen für MITGLIE-
DER. Die Redaktion hat keinerIei  Einfluss auf Titulierungen bzw. 
Formulierungen der Künstler.

AICHBERGER Christine (Schauspielerin, Klavierbegleitung, 
Conference) und Alfons NOVENTA (Schauspieler, Sänger, 
Conference) – Musikalisch-literarische Programme für jeden Anlass. 
1120 Wien, Schönbrunner Straße 152, Telefon 0664/410 60 77, 
www.studiobuehne-schoenbrunn.at

AKADEMIKER SCHRAMMELN – Wiener Schrammel Quartett 
Kontakt: e.mach@akademiker-schrammeln.at, 
www.akademiker-schrammeln.at, Mobil 0676/433 65 85

API‘S Band bietet Wienerlieder und noch viel mehr! Musik für 
(wirklich) jeden Anlass. Demo-CD des Klavierspielers Arpád Ternei 
auf Anfrage! Mobil: 0699/117 72 450

BÄUML Herbert, Akkordeon, Gesang, Klavier 
2344 Ma. Enzersdorf, Franz-Josef-Straße 36, Tel. 02236/453 84, 
0676/780 08 10, e-mail: baeuml@wienermusik.com, 
www.wienermusik.com

BEYER Norbert (Akkordeon, Gesang) 
2522 Oberwaltersdorf, Hubert-Willheim-Straße 3, 
Telefon 02253/86 14

BIERNECKER-VALENTA Monika, Konzertsängerin (Sopran) 
(Kirchenmusik, Oper, Operette, Musical, Chanson, gehobenes 
Wienerlied) 
2351 Wiener Neudorf, Mühlfeldg. 35/4/3, Telefon 0664/640 48 70

BLUES-SCHRAMMELN, Ulli Bäer, Ulli Winter, Patrick Rutka, 
Klaus P. Steurer, Herbert Novacek, Toni Griebaum 
Blues-Schrammel-Mischkulanz aus Wienerliedern, Rock, 
Rock‘n Roll bis Pop 
Kontakt: Patrick Rutka, Mobil 0676/976 32 67, 
 e-mail: rutka@daswienerliedlebt.at 
http://bluesschrammeln.daswienerliedlebt.at

BOHEMIA – Böhmische Blasmusik – Helmut Schmitzberger 
1100 Wien, Steudelgasse 18/6/2, Telefon 0664/440 25 97

BRANDS Brigitte, Wienerliedsängerin 
1140 Wien, Linzer Straße 478/3, Telefon 979 60 74

BREDL Grete, Wienerlied-Sängerin 
1220 Wien, Rosenhof 31, Telefon 204 36 86

BRUCKER Prof. Fritz (Klavier, Conference) 
1160 Wien, Roseggergasse 21/14, Telefon 493 52 36 oder 
0664/43113 96 

CHMEL Helly, Mundartdichterin und Buchautorin 
1140 Wien, Pirolweg 2, Telefon 419 06 38 oder 0681/102 55 855

CHROMY Manfred – Texasschrammeln 
3021 Preßbaum, Terrassengasse 17, Telefon 02233/532 98, 
 e-mail: manfred.chromy@inode.at

CREMSER SELECTION - Feine Lieder und Tänze 
1030 Wien, Landstraßer Hauptstraße 75/4/9 (Ursula Schipfer) 
Telefon 714 43 78 oder 0676/433 11 62, 
e-mail: kulturkontakt@raumusik.at, www.raumusik.at

D‘OTTAKRINGER 
Mundartgedichte, Heurigen- und Stimmungsmusik 
Telefon 493 87 80, 480 04 07 und 0699/812 36 416 

DIE ENTSPANNTEN 
Kontakt: Wolfgang „Roger“ Rohorzka 
2700 Wiener Neustadt, Franz-Birbaumer-Gasse 55, 
Mobil 0660/765 40 00 

DIE FIDELEN HÜTTELDORFER, Franz Zachhalmel, Peter Glück 
und Peter Herbst (Alt-Wiener Musik aus der unteren Lad‘) 
1130 Wien, Maygasse 46/7/5, Telefon 810 42 33 
1140 Wien, Unterreingasse 62 A, Telefon 914 98 08 oder 
0664/101 31 03 (Kontakt) 

DIE INZERSDORFER, UNKONSERVIERT – Alte und neuere Wiener-
lieder und humorvolle Couplets (Margit Pitamitz – Gesang, 
Wolfgang Straka – Gesang, Kontragitarre) 
1230 Wien, Hungereckstraße 79, Telefon 667 54 58 (ab 10 Uhr) 
 e-mail: post@inzersdorfer-unkonserviert.at 
http://www.inzersdorfer-unkonserviert.at 

DIE SCHLOSSKOGLER – Volkstümlich – Schlager – Wienerisch – 
Humor 
Ernst IIlmaier, Telefon 0676/512 52 06

DIE ZWA REBLAUSER – Heurigenduo 
Harry Matzl (Kontragitarre und Gesang) – Karl Scheutl (Akkordeon 
und Gesang), Mobil: 0676/940 32 67, www.diezwareblauser.at

DUO 16ER BUAM – Rutka & Steurer – Das Wienerlied lebt 
Mobil 0676/976 32 67, e-mail: buero@daswienerliedlebt.at, 
www.daswienerliedlebt.at

DUO 50 PLUS – Karl Roither & Pocket Band (Gitarre und Gesang) 
Herta Maria Hafner (Moderation und Humoriges) 
e-mail: duo.50plus@gmail.com

DUO DE ZWA – Fritz Hayden und Othmar Franke 
2533 Klausen Leopoldsdorf 128, Telefon 0676/690 49 50, 
 e-mail: othmarfranke@aon.at, www.duo-d2.at 

DUO WALTHER SOYKA - PETER HAVLICEK 
Mobil 0699/105 14 812, e-mail: w.soyka@chello.at und 
gitarre@peterhavlicek.at

EFFENBERG Heinz, Hobbyfotograf und „Adabei“ des Wienerliedes 
1150 Wien, Braunhirschengasse 26/2, Telefon 893 85 85

FAULAND Klara, Sängerin 
1150 Wien, Zinckgasse 5, Telefon 985 08 29

FOSTEL Martin, Wienerliedmusiker (Akkordeon, Gesang), 
Solo oder Duo. Mobil 0676/706 35 51, e-mail: mfostel@me.com 

FRANK Wolf, Moderator – Entertainer – Parodist 
2000 Stockerau, Landstraße 36/1/4, Telefon 0664/598 31 38

FRANZ Helmut, Tenor: Oper, Operette, Wienerlied 
1140 Wien, Langwiesgasse 50, Mobiltelefon 0699/111 73 234, 
e-mail: chris-jan@aon.at

FRESMANN-SCHMITZBERGER Gerlinde, Wienerlied- und 
Evergreen-Interpretin 
1100 Wien, Alxingergasse 58/17, Mobil 0676/471 68 17

FRITZSCH Leopold, Musik LEO (Akkordeon, Gesang) 
2512 Oeyenhausen, Felsingerstraße 16, Telefon 02252/462 56 

GAIDOS Walter, Bariton, Sänger für Wienerlied, Operette, Schlager 
1230 Wien, Anton-Baumgartner-Straße 44/B2/054, 
Telefon 689 89 94, ewgvideo@hotmail.com und 
im Facebook: Gaidos um 3

GALKO Elfriede, Drehorgelmusik für alle Anlässe! 
1220 Wien, An den alten Schanzen 39, Parz. 136, 
Telefon und Fax 280 45 26, 0676/482 29 66 

GEROLD Wolfgang Dr., Gesang 
1050 Wien, Reinprechtsdorfer Straße 59/Top 31, 
Mobil 0699/171 68 930, 
e-mail: wolfgang.gerold@aon.at, www.wolfganggerold.jimdo.at

GLASSCHERBEN-QUARTETT – Alt-Wiener Tanz und Wienerlieder, 
Original Schrammel-Besetzung mit G-Klarinette 
(picksüßes Hölzl), 2 Geigen und Kontragitarre 
Kontakt: Heinz Gröbl (www.glasscherben.at) 
1060 Wien, Gumpendorfer Straße 36/14, Telefon 0676/878 35 901

GRADINGER Alfred, Akkordeon 
1230 Wien, Atzgersdorfer Straße 171, Weg 6/192, 
Telefon 802 51 68, Mobil 0664/501 82 82, 
e-mail: klammer-affe@gmx.at 

GROISS Veronika, Sängerin – Sopran 
2100 Leobendorf/Korneuburg, Quellengasse 6 (Rosner), 
Telefon/Fax 02262/667 41, 0699/115 09 919, 
e-mail: sopran@veronikagroiss.com

GRUBMÜLLER Fred und Christian (Duo) 
Wienerlied, Evergreens, Tanzmusik 
1160 Wien, Ameisbachzeile 119/5/20. Telefon 0664/357 82 95

GWOZDZ Helena, Autorin, Komponistin 
1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 14/21, Telefon 0664/333 25 11 
e-mail: helena.gwozdz@gmx.at
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HAAS-EHRENFELD Georg, Pianist, Wiener Musik, Operette, Lied- 
begleitung, Jazz 
2500 Baden, Kaiser Franz-Ring 12/13, Mobil 0699/818 92 857, 
e-mail: ghe321@gmail.com

HABLIT Otto, Sänger, Akkordeon, Pianist, Komponist, Autor, 
Tonstudio „VSC-Records“, Produzent 
„Vorstadtcombo“, Die „G‘waundläus‘‘, „Stammtischcombo“, 
variable Besetzungen 
Buchungen, CD-Bestellungen und Info: VSC-Records 
2384 Breitenfurt, Gregor-Kirchner-Straße 18, Mobil 0676/472 81 03 
e-mail: show1@aon.at, Homepage: www.ottohablit.info, 
www.vorstadtcombo.wien

HANA Monika & Peter, im Solo und im Doppelpack (Wienerisches, 
Operette, Musical, Oper) 
3003 Gablitz, Anton-Hagl-Gasse 18, Telefon 02231/647 27, 
e-mail: peter.hana@tplus.at 

HANS ECKER TRIO (Hans Ecker, Rudi Bichler, Peter Jägersberger), 
Humoristik und Conference mit musikalischen Darbietungen, 
Wienerlieder in neuem Gewand, Parodien 
3422 Altenberg, Unterer Ohnewasweg 2, 
Telefon 0699/104 36 024 (Hans Ecker), 
e-mail: mail@hansecker.at, Homepage: www.hans-ecker-trio.at

HARTL Alfred, Vortragskünstler, Interpret humorvoller Wienerlieder 
1220 Wien, Kirschenalleeweg 6, Telefon 204 02 58

HASELBERGER Norbert, Gitarre und Kontra, Banjo, Bass und 
Gesang, im Duo, Trio und Quartett 
1030 Wien, Leonhardgasse 3–5/1/2/18c, Telefon 710 31 69, 
0664/209 60 40

HASLINGER Hans, Zitherspieler, Solist, Zitherquartettpartner  
(Obmann des Zitherklubs Donau-Stadt Wien) 
3011 Tullnerbach, Klosterstraße 13, Telefon 02233/575 09, 
Mobil 0664/534 54 30, e-mail: haslinger-zither@aon.at

HAUSNER Michael, Kontragitarre, wien.ton.schrammeln 
1030 Wien, Rasumofskygasse 24/7, Telefon 0699/102 86 881

HAVLICEK Peter, Kontragitarre – Stimme 
1170 Wien, Alszeile 78/4, Mobil 0699/105 14 812, 
e-mail: gitarre@peterhavlicek.at, www.peterhavlicek.at

HEGER Gerhard – die „Stimme Wien“ – Alt-Wienerlieder – 
Evergreens – Entertaining 
1160 Wien, Rosa-Luxemburg-Gasse 1–9/4/4, 
Mobil 0681/817 87 508

HElDER Leopold – H. P. Ö. – Mundartdichter und Conferencier 
1130 Wien, Speisinger Straße 37, Telefon 0664/794 16 01 
oder 0664/998 48 55 – www.hpoe.net

HIRSCHFELD Kurt, Musiker 
2100 Korneuburg, Feldgasse 34/1, Mobil 0664/884 61 521

HIRSCHFELD Prof. Peter – Mitwirkender bei „Symphonisches 
Schrammelquintett Wien“ und den „Malat-Schrammeln“ 
1100 Wien, Alaudagasse 40, Siedlung Frohsinn, Weg 18/456, 
Telefon 0664/555 18 89

HOHENBERGER Manfred, Klavier, Akkordeon, Gesang 
Wienerisches Solo oder im Duo „Wiener Brut“ mit Katharina 
Hohenberger 
1090 Wien, Ayrenhoffgasse 1/14, Telefon 319 87 09 oder 
0676/639 53 88, www.manfredhohenberger.com 
e-mail: m.h.hohenberger@gmx.at

HOJSA-EMERSBERGER, Duo 
Thomas Hojsa Telefon 333 11 84 
Helmut Emersberger Telefon 332 19 68

HORACEK Franz (Trio Wien, Trio Wi-Jazz, Duo, Solo, Musiker, 
Kontragitarre, Gitarre, Kontrabass) 
3400 Klosterneuburg/Kierling, Pionierinsel, Brieffach 31, 
Telefon 0699/113 56 904

HUBATSCH Gertraude, Sängerin – Solo und im Duo 
1110 Wien, Simmeringer Hauptstraße 150/9/4, Telefon 769 56 18

JANIBA Silvester, Wienerliedsänger und Akkordeonist 
1020 Wien, Mexikoplatz 20/85, Mobil 0699/106 91 488, 
www.wienermusik.at

JURKOWITSCH Karl, Autor, Musiktexter, 
Genossenschafter der AKM 
1180 Wien, Wielemansgasse 13–23/13/1, 
Mobil 0650/344 39 47, e-mail: musiktexte@party.ms

J-WAGEN-SCHRAMMELN (Barbara Puchegger – 1. Violine, 
Julia Puchegger – 2. Violine, Patrick Rutka – Knopfharmonika, 
Helmar Dumbs – Kontragitarre) 
Telefon 0664/163 01 37, e-mail: helmar.dumbs@gmx.at

KAHLER Wolfgang, Wienerlied-Interpret 
1120 Wien, An den Froschlacken 15/9, Telefon 0664/340 82 86

KAINZ Oskar, Sänger 
1210 Wien, Justgasse 16/54, Mobil 0664/493 67 93

KALTENBERGER Freddy, Freddy-Quinn-Imitator, 
Wienerlieder-Interpret 
1100 Wien, Holbeingasse 2/40, Mobil 0676/748 45 00

KELLNER Susanne, Sängerin (Sopran), Interpretin für Wienerlied, 
Operette, Musical, Oper. Harfenistin, lässt auf ihrer „Böhmischen 
Hakenharfe“ irische Musik, mittelalterliche Klänge, Musik aus aller 
Welt erklingen 
1120 Wien, Kernstraße 1A/Top 9, Telefon 0676/728 15 44, 
e-mail: klang-farbe@hotmail.com, www.klang-farbe.at

KÖRBER Karl – „REBLAUS“ 
3508 Hörfarth, Gartengasse 67/I/11, Telefon 0699/118 15 082

KOHL Helga, Sängerin (Klassik, Operette, Wienerlied) 
1110 Wien, Mautner-Markhof-Gasse 10/4/9, Telefon 952 79 66, 
Mobil 0664/436 08 15, e-mail: helga.kohl@chello.at

KOLAR Robert, Schauspieler, Sänger, Conferencier 
1110 Wien, Leberstraße 64/7, Mobil 0699/194 50 860

KOLFELNER Renate, Sängerin (Wienerlied, Evergreens, 
Musical, Volksmusik, Parodien und Gstanzln) 
2103 Langenzersdorf, Wiener Straße 133, Telefon 02244/32 82, 
0676/611 73 56

KOSCHELU Rudi, Komponist, Autor, Musiker (Duo, Trio, 
Schrammelquartett) 
1170 Wien, Franz-Glaser-Gasse Parzelle 172, Telefon 481 84 28 
und 0664/545 47 44

KREBS Rita, Sängerin (Operette und volkstümlich), Wienerlied 
2320 Schwechat, Himberger Straße 57, Telefon 707 73 13, 
e-mail: rita.krebs@hotmail.com

KREISEDER Erika, Operetten- und Wienerlied-Interpretin 
1130 Wien, Wlassakstraße 62, Telefon 879 70 50

KRITZENDORFER SPITZBUA Günther Zaviska spielt für Sie 
auf der Steirischen Harmonika (Knöpferlharmonika), Volksweisen, 
Volksmusik sowie volkstümliche Schlagerhits 
Telefon 0676/553 99 23, e-mail: g.zaviska@aon.at

LANGENZERSDORFER STUBENMUSI (Hackbrett, Zither, 
Gitarre, Akkordeon und Kontrabass) 
Kontaktperson: Gertrude Reinthaler 
2103 Langenzersdorf, Sarobagasse 37, Telefon 02244/45 64

LECHNER Christoph, Kontragitarre und Gesang 
Telefon 0699/131 75 181

LECHNER-FASCHING Prof. Hermi, Autorin, Sängerin 
1020 Wien, Mexikoplatz 1/10/9, Telefon 216 92 64

LUDWIG Charlotte, Wienerlied-Interpretin 
3042 Würmla, Kahlenbergstraße 14, Mobil 0664/160 77 89, 
www.charlotteludwig.at

LUIDOLD Franz, Gitarrist und Sänger 
1100 Wien, Ahornhof 2/12, Telefon 0650/607 15 33

LUKSCH Rudi, Autor, Komponist, Musiker (Solo/Duo/Trio) 
1210 Wien, Skraupstraße 24/28/6, Mobil 0699/182 26 006

MACHACZEK Peter, Wienermusik, Akkordeon, Gesang und 
Wiener Schmäh, Telefon 202 70 06

MALAT SCHRAMMELN –  Prof. Rudi Malat 
2013 Göllersdorf, Großstelzendorf 106, Telefon 02954/32 52

MARIK Susanne, Sängerin, Entertainerin 
Mobil 0699/126 60 708 
e-mail: susanne.marik@gmx.at – www.susannemarik.at

MATZL Harry, Kontragitarre, Wienerlieder 
Telefon 0676/940 32 67, e-mail: harry.matzl@gmail.com

MERSCHL Ingrid, Sängerin (Sopran), Altwienerlieder (Kremser- 
alben), Wienerlieder, Chansons der 20er- und 30er-Jahre, Operet-
ten, Evergreens, Telefon 0676/534 69 89

MITANI Yuko (Sopranistin), Wienerlieder und Operetten 
Mobil 0660/657 05 73

NASCHMARKT-SCHRAMMELN mit Marianne Wexberg (Gesang) 
Telefon 0699/119 89 860

NEUE WIENER CONCERT SCHRAMMELN 
1170 Wien, Alszeile 78/4, Mobil 0699/105 14 812, 
e-mail: gitarre@peterhavlicek.at, www.concertschrammeln.at
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NEUES FAVORITNER MANDOLINENORCHESTER 
Proben jeden Mittwoch von 19 bis 21.30 Uhr 
1100 Wien, Herzgasse 15–19, Telefon 688 76 78 oder 
Telefon/Fax 688 11 00

NEUNINGER KR Friedrich, Musiker, Komponist, Produzent, 
Verleger – Musikgruppe Die Neuninger (Duo) 
3121 Karlstetten, Neidlinger Straße 18, Mobil 0699/101 48 446, 
Internet: www.neuninger.at, e-mail: info@neuninger.at

NONANED 50% Austropop & 50% Wienerlied = 100% leiwaund! 
Norman Filz, Mobil 0699/192 44 785

OBERHAUSNER WUCHTLTRIO, Wiener Heurigenkabarett 
Wolfgang Karner, 2301 Oberhausen, Viktor-Kaplan-Gasse 15, 
Telefon 0699/103 62 288, www.wuchtltrio.at

ORTNER Prof. Martin, „Das etwas andere Nebenprodukt der Wiener 
Symphoniker“ mit Kontragitarre oder im Ensemble 
Telefon 408 56 75, e-mail: martin.ortner1@gmx.net, 
www.wienerfacetten.at

OSLANSKY Fritz, Kontragitarre, Wienerlieder 
Mobil 0699/171 30 870

PAWELKA-OSKERA Regine, Wienerlied-Interpretin, 
Sängerin (Swing/Jazz, Evergreens, Musical) 
2231 Strasshof, Albert-Severstraße 2-28/25, 0699/114 83 848 
e-mail: regine.pawelka@aon.at, www.singingdreamteam.com

PELZ Franz, Kontragitarrist, Keyboarder, Gesang (Alt-Wienerlieder 
bis gehobene Tanz- und Unterhaltungsmusik) 
1020 Wien, KV Grünland Nr. 127, Mobiltelefon 0664/516 21 77, 
e-mail: franz.pelz@drei.at

PENZINGER KONZERTSCHRAMMELN, Ing. Roland Smetana 
2345 Brunn am Gebirge, Danklstraße 20, Telefon 02236/31 20 62 
oder 0664/134 47 64, e-mail: r.smetana@gmx.at

PERFLER Michael (Schauspieler, Sänger, Wienerliedinterpret, 
Moderator, Sprecher usw.), Wienerlied, Musical, Klassik, 
Soloprogramme,  
1120 Wien, Münchenstraße 29/7, Mobil 0699/113 97 260, 
www.perfler-arts.com

POLLYSSOUND (Tanzmusik) 
Mobil 0664/303 34 78, www.pollyssound.at, 
e-mail: musik@pollyssound.at, Tanzmusik im strikten 
Tanzrhythmus, Keyboard und Gesang 
DJ-DANCER Rono Alam (DJ, Taxitänzer, Vermittlung von 
Taxitänzern, Künstlern, DJs, und Show-Tanz-Einlagen für Feste, 
Tanzveranstalter – www.dj-dancer.at – Mobil 0650/255 98 91, 
e-mail: info@cd-tanzabend.at 
CD-Tanzabend Rono Alam (Veranstalter, Tanzveranstaltungen, 
Tanzkreuzfahrten) www.cd-tanzabend.at – 0650/255 98 91

POSLUSNY Prof. Victor, Alleinunterhalter (16-Spur-Tonstudio) 
2105 Oberrohrbach, Leobendorfer Straße 1, 
Mobil 0699/105 52 210

PRAGER Christl, Sängerin 
Mobiltelefon 0699/120 03 562, e-mail: christl.prager@gmx.net

PREISZ Siegfried, Autor, Sänger 
1110 Wien, Roschégasse 5/5/10, Telefon 768 06 84

PREY Silvia, Sängerin (Wienerlied, Oper, Operette, Musical und 
Schlager) 
1140 Wien, Hackinger Straße 38/5/8, Telefon 0699/126 84 122

RADON Hans (Trio Wien), Gitarre und Gesang 
4040 Linz-Puchenau, Mobil 0664/341 38 39 
e-mail: hans@triowien.at, www.triowien.at

REHLING Hans, Gesang, Akkordeon, Keyboard, Alleinunterhalter. 
Vom Wienerlied und Evergreen über Schlager und Oldies bis zu 
gehobener Stimmungs-, Unterhaltungs- und Tanzmusik. 
Telefon 0664/736 37 111, e-mail: hans.re@gmx.at 
http://www.alleinunterhalter-johnny.at

REINTHALER Gertrude, Zitherspielerin, Solo, Duo und Quartett, 
Obfrau des 1. Langenzersdorfer Zithervereines 
2103 Langenzersdorf, Sarobag. 37, Telefon und Fax 02244/45 64

RICHTER Herbert, Alleinunterhalter und Wienerliedsänger 
„Herberts Golden Oldies“ 
Telefon 0676/323 77 18, e-mail: h.richter@utanet.at

RIMPL Herbert, Autor, Komponist, Sänger 
1210 Wien, Mitterhofergasse 2/22/5, Telefon 0650/990 87 88

ROBBY KING & The Sunny Girls, die Oldies-Party 
Robert Stürzer, 1030 Wien, Dannebergplatz 10, Telefon 715 13 72 
stuerzer@aon.at oder office@robbyking.net

ROSEN Peter, Sänger 
1120 Wien, Meidlinger Hauptstraße 16–18/1/11, Telefon 815 85 81

RUTKA Patrick, Knopfharmonika und Gesang 
Mobil 0676/976 32 67, 
e-mail: rutka@daswienerliedlebt.at, www.daswienerliedlebt.at

SANDERA Conny, Interpretin 
1140 Wien, Gusenleithnergasse 26/36–37, Telefon 0650/703 30 64

SCHALLER Clemens, Pianist und Sänger 
3002 Purkersdorf, Herrengasse 8/1/13, Telefon 0676/511 99 49, 
www.schallerundkapelle.at

SCHAR Fritz, Alleinunterhalter (Rocking Fritz) 
1180 Wien, Hockegasse 30/17, Telefon 470 62 65

SCHAUPP Rudi – „Die drei Freunderln“ 
2230 Gänserndorf, Akazienweg 7, Telefon 0699/184 71 474

SCHEUTL Karl – Akkordeon, Wienerlieder 
Mobil: 0699/18 22 63 33, e-mail: karl.scheutl@gmail.com

SCHMIDT Thomas, Sänger/Tenor, Schauspieler 
1120 Wien, Hetzendorfer Straße 97/II/11, Telefon 603 53 44

SCHMITZBERGER, Duo 
Helmut Schmitzberger, Telefon 0664/440 25 97, 
Hermann Mazurkiewicz, Telefon 689 11 58 oder 0664/400 48 28 
http://members.aon.at/helmut.schmitzberger/

SCHNEIDER Günter, Klavier, Akkordeon, Gesang, Korrepetition 
1200 Wien, Wehlistraße 45/4/4/12, Telefon 0676/926 18 39

SCHÖNDORFER Herbert, Musiker (Tonstudio) 
3003 Gablitz, Gauermanngasse 21, Telefon 02231/651 66

SCHRAMMELN AUS DEM WIENERWALD 
Der originalen Schrammelmusik verpflichtet sowie 
1. WIENER SALONCAPELLE 
Auch hier spielen wir traditionelle Wiener Unterhaltungsmusik 
Kontakt: Karl T. Kogler 
1190 Wien, Peter-Jordan-Straße 90/2, Telefon 0699/107 30 253

SCHWENG Herbert (Mister Mundharmonika) 
1210 Wien, Ruthnergasse 56–60/34/5, 
Telefon 294 34 68 oder 292 09 28

SIGL Victoria, Pianistin, Telefon 714 46 91

SLUNECKO-KADERKA Hedy, Noten- und Tonträgerarchiv 
1160 Wien, Degengasse 68/18, Telefon 0664/946 80 99, 
office@kaderka.at, www.kaderka.at, www.daswienerlied.at

SMETANA-NAGL, Duo 
2345 Brunn am Gebirge, Danklstraße 20, Telefon 02236/31 20 62 
oder 0664/134 47 64, e-mail: r.smetana@gmx.at

SOBOTKA Prof. Marika, Sängerin 
1090 Wien, Pramergasse 15/15, Telefon 310 82 31 
und Mobil 0664/544 53 71, www.marikasobotka.at

STEHAUFMANDLN, DIE 
Kontakt: Peter Peters, Telefon 0664/478 23 81

STEINBERG UND HAVLICEK 
Mobil 0699/105 14 812, e-mail: greisslerei@traudeholzer.com, 
gitarre@peterhavlicek.at, www.steinbergundhavlicek.at

STEUBL Wolfgang, „Der Wiener Troubadour – Das Wienerlied- 
Konzert“, Musiker und Sänger bei: „Polizeimusik Wien“, 
„Konzertstreich- und Ballorchester Helmut Steubl“ 
1210 Wien, Scheffelstraße 11/3/24, Telefon und Fax 272 33 60, 
Mobil: 0676/785 08 02, e-mail: steubl.w@aon.at 
www.members.aon.at/wolfgangsteubl

STEURER Klaus P., Gesang und Kontragitarre 
Mobil 0660/215 29 15, e-mail: steurer@daswienerliedlebt.at 
www.daswienerliedlebt.at

STOEFKA Otto, Edition Stereo Music, Komponist, Textautor, 
Tonstudio 
2325 Himberg, Anningergasse 20, Telefon 02235/872 13 25, 
Fax 02235/872 13 34, 
www.stereomusic.at, e-mail: office@stereomusic.at

STRAKA Wolfgang, Kontragitarre 
1230 Wien, Hungereckstraße 79, Telefon 667 54 58 (ab 10 Uhr), 
e-mail: wolfgang.straka@gmx.at

STRAKA-WASSERVOGEL Gerti, Sängerin, Pianistin, 
Gesang-Interpretationsunterricht, Korrepetition, Hauskonzerte 
1150 Wien, Diefenbachgasse 46/15, Telefon 895 56 36

STREBERSDORFER BUAM – Stimmung, Humor 
2102 Kleinengersdorf, Hauptstraße 77, Telefon 0676/916 39 36 
www.strebersdorferbuam.at, 
e-mail: humor@strebersdorferbuam.at

STROHMER Kurt, Entertainer, Autor, Komponist 
Vom Wienerlied bis Rat Pack mit seinen Wiener Texten 
1210 Wien, Edi-Finger-Straße 6/1/15, Telefon 0664/416 45 41 
www.kurtstrohmer.at, e-mail: office@kurtstrohmer.at
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WIENER ZITHERLEHRER-QUARTETT 
Leitung Prof. Hannelore Laister 
1230 Wien, Maurer-Lange Gasse 147, Telefon 0676/507 95 88, 
e-mail: h.laister@aon.at, www.zitherlehrerquartett.at

WIEN.TON.SCHRAMMELN – Michael Hausner 
1030 Wien, Rasumofskygasse 24/7, Telefon 0699/102 86 881

WOLF Ingrid, Sängerin (Wienerlied, Operette) 
1170 Wien, Urbangasse 6/3/2/27, Mobil 0664/175 75 76

ZACEK KARL – TRIO KARL ZACEK 
Mobil 0664/355 69 33, e-mail: karl.zacek@gmx.at

ZACHHALMEL Franz, Akkordeon, Orgel und Gesang 
Als „Duo Stroh-Halm“ wienerisch, witzig, würzig, 
1230 Wien, Anton-Baumgartner-Str. 44/C6/1/5, 
Telefon 665 27 27 oder 0664/224 76 87

ZAVISKA Günther, Alleinunterhalter auf der Steirischen 
Harmonika. Unterhält bis 200 Personen mit Volksmusik und volks-
tümlichen Schlagerhits, zum Teil auch mit Gesang 
Mobil 0676/553 99 23, e-mail: g.zaviska@aon.at

ZIB Marion, Wiener Kontragitarre und Gesang, 
im Duo mit Erich Zib (Schrammelharmonika) 
Radio-Wienerlied-Musikverlag mit Online-Shop 
2500 Baden, Krainerhütte 70 a, Mobil 0664/323 77 92, 
e-mail: verlag@radiowienerlied.at, www.radiowienerlied.at 
und www.heurigenmusik.at

ZIERLER Eva, Sängerin 
1020 Wien, Rembrandtstraße 41/8, Mobil 0699/115 62 776, 
e-mail: eva.zierler@chello.at, www.eva-zierler.at

STUIBER Ernst, Keyboard, Harmonika, Musik für alle Anlässe 
1040 Wien, Rechte Wienzeile 25–27/2/19, Telefon 0664/209 60 30

SULZER Roland, Musiker (Akkordeon) 
1020 Wien, Böcklinstraße 66/14, Mobil: 0699/194 21 401 
e-mail: roland.sulzer@aon.at

TATTY Tscharly – Der letzte Kaisermühlner Mundartdichter, 
begnadeter „Aureisser“ bei Festen, bietet gspassige Vorträge 
aus seinen Werken an. Karl Tattyrek, 1150 Wien, Alliogasse 33/3/6, 
Mobil 0664/440 02 84, e-mail: info@kmverlag.at

TEDDY HOF, Sänger, Kabarettist – der letzte Troubadour von Wien 
1050 Wien, Johannagasse 15–17/22, 
Telefon 548 94 06 oder 0664/421 41 60

TICHY Otto, Wienerlieder-Interpret, im Duo auch mit Conny Sandera 
2352 Gumpoldskirchen, Bahnzeile 18, Mobil: 0664/338 53 43

TRACK Prof. Gerhard, Moderation, humoristische Vorträge und 
Lesungen, Komponist, Arrangeur, Orchester- und Chordirigent 
1020 Wien, Praterstraße 76/8, Telefon und Fax 216 73 33, 
e-mail: gerhardtrack@yahoo.com

TRIO ALT-OTTAKRING, klassisches und modernes Wienerlied 
Roman Bibl (Akkordeon), Norbert Mandl (Kontragitarre, Gesang), 
Heinz Papez (Gesang, Moderation) 
Telefon 0664/650 73 03, e-mail: heinz.papez@chello.at

TRIO HARMONY, volkstümliche und Unterhaltungsmusik 
Rupert (Steirische Harmonika), Franz (Gesang, Gitarre), 
Andrea (Gesang, Keyboard/Rhythmus) 
Telefon 350 13 47, 0676/482 28 79 oder 0664/374 95 05

TRIO KARL ZACEK 
Karl Zacek: Mobil 0664/355 69 33, e-mail: karl.zacek@gmx.at

ULM Margit – Gesang mit Schwerpunkt Wiener Dudler 
1160 Wien, Heigerleinstraße 60/409, Mobil 0664/766 18 78, 
e-mail: margit.ulm@gmx.at

UNGER Evelyn, Sängerin 
1210 Wien, Irenäusgasse 9/1/8, Mobiltelefon 0699/199 20 353

VIDEO KURTI – Videos und Fotos für alle Anlässe 
Telefon 06776/192 33 98

VIENNA-TRIO vom Wienerlied – Schlager, Herbert Schöndorfer 
3003 Gablitz, Gauermanngasse 21, Telefon 02231/651 66

VINDOBONA-Schrammeln (Prof. Richard Motz) 
1180 Wien, Schopenhauerstraße 24/9, Telefon 402 79 67

VOGEL Rudolf, Musiker (Kontragitarre) 
2601 Sollenau, Siedlung Maria Theresia, Telefon 0664/241 45 62

VOGL Ronald, Sänger (Tenor), Wienerlied – Operette 
3400 Klosterneuburg, Dietrichsteingasse 13 A/07, 
Mobil 0664/602 77 12 806 oder 0664/817 52 49, 
e-mail: ronald.vogl@univie.ac.at

WAGNER Michael, Sänger (Tenor) mit klassischer Ausbildung 
Operette, Wienerlied, Oper, Lied, Kirchenmusik 
Mobil 0676/52 89 134 – e-mail: michael.w.wagner@chello.at

WAIDECKER ALTSPATZEN Hans Gabriel (Keyboard) 
Wolfram Bors (Bassgitarre), Erich Pelikan (Gesang) 
Kontakt: Erich Pelikan, Mobil 0699/819 19 431, 
e-mail: eripel@aon.at

WEINZETTL Walter, Musiker (Akkordeon) 
2351 Wiener Neudorf, Reisenbauerring 1/1/18, 
Telefon 0699/106 73 097

WELTPARTIE, DIE – Franz Eder, Heinz Grünauer 
7400 Drumling 31, Telefon 03355/26 27

WESTBAHN Kurt, Alleinunterhalter, Tanz- und Stimmungsmusik, 
Countries und Evergreens, E-Gitarre und steirische Knopf- 
harmonika 
1200 Wien, Stromstraße 36-38/32/5, Telefon 350 30 78 
oder 02773/434 26

WIENALIEDABLUES – mundArtiges (Franz Müllner) 
und jazzArtiges (Gerhard Wessely/Helmut Schwarzer) 
Telefon 406 08 34, 0676/541 34 75, e-mail: soundborn@utanet.at

WIENER BLUE(S), alte und neue Wienerlieder 
Peter Steinbach, Telefon 604 39 40, Mobil 0664/300 58 03, 
e-mail: p.steinbach@aon.at, www.wiener-blues.at

WIENER KABINETT ORCHESTER – Das Wiener Kabinett Orchester-
bringt Wiener Flair und urige Wiener Gemütlichkeit in Live-Veran-
staltungen, von der Heurigengeselligkeit bis zur Neujahrskonzert-
stimmung. 
Kontakt: Silvester Janiba 
Telefon 0699/106 91 488, www.wienerkabinettorchester.at

Zu Gast bei Rita Krebs 
im Schutzhaus Haideröslein
Moderiert von Christian Müller unterhielten am 24. Februar 
Rita Krebs und Yuko Mitani das Publikum. Begleitet vom 
Duo Malat/Hirschfeld sorgten sie für beste Stimmung. Die 
Gastgeberin hielt sich hauptsächlich an Altbewährtes aus 
ihrem Wienerlied-Repertoire und die bezaubernde Yuko 
Mitani brachte neben bekannten Operettenmelodien auch 
das eher selten gehörte Stück „Vater Strauß schau run- 
ter . . .“ von Robert Stolz mit dem Text von Alfred Grün-
wald und Robert Blum.

Moderator Christian Müller sang bekannte Lieder und unter- 
hielt uns dazwischen mit Texten von Reinhard Tramontana. 
Auch Professor Rudi Malat mit seinem Partner Professor 
Peter Hirschfeld brachten mit ihren Instrumental-Stücken 
die Gäste zum aufmerksamen Zuhören.

Wie immer bei „Wienerisch und gemütlich“ verging die 
Zeit wie im Flug und die übliche Verlosung der zahlrei-
chen Tombola-Preise beendete den Sonntag-Nachmit-
tag. Wussten Sie übrigens, dass der Begriff Tombola aus 
dem Italienischen kommt? Bei einem in Italien üblichen 
Lottospiel wurden die Losnummern aus einer Trommel 
gezogen, in der die Zettel mit den Losnummern durch-
einanderpurzelten, was auf Italienisch „tombolare“ heißt.

Gerhard Greisinger
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Kurt Girk
* 22. Mai 1932 – † 8. Februar 2019

Kurt Girk ist nach langer 
Krankheit 87jährig verstorben.

Die Wiener Volksmusikszene 
trauert um einen ihrer hervor-
ragendsten Protagonisten. 
Kurt Girk, einer der letzten 
Natursänger der „alten“ Zeit, 
ist am 8. Februar 2019 für 
immer von uns gegangen. 
Man könnte sehr viel über die 
Bedeutung seines Wirkens 
sagen, wie etwa Kurti das 
Publikum gleichsam wie ein 

Geschichtenerzähler mit seinem Vortrag verzaubert hatte, 
oder wie vielschichtig und einzigartig mit welcher unver-
wechselbaren Mimik und Gestik seine Interpretation der 
Lieder war. Die bemerkenswertesten Eigenschaften wa-
ren aber definitiv seine Ehrlichkeit und besonders seine 
Bescheidenheit. Diese Eigenschaften waren bei Begeg-
nung mit ihm spürbar.

„Kurti“ Girk, alias Kurt Schwecherl, wie er eigentlich hieß, 
war in der Tat bereits zu Lebzeiten „legendär“ und zwar 
in vielerlei Hinsicht. Geboren am 22. Mai 1932 in Wien- 
Ottakring als dritter von insgesamt vier Brüdern, hat er 
Zeit seines Lebens diesen Bezirk nicht verlassen. Zitat: 
„In dem Grätzl´ bin i gebor´n, da g´hör i´ her“. Kurti hat 
schon als Junge sehr gern und viel gesungen. In den 
1960er Jahren debütierte er beim Weingartner in Ottakring 
und in seinen Erzählungen spannte er oft den Bogen 
von der unrühmlichen Zeit der Naziherrschaft, bis zur 
goldenen Zeit, als noch in der Rinderhalle St. Marx jeden 
Tag für Viehtreiber gesungen wurde. In seiner Biographie 
ist zu lesen, dass Kurti nicht nur bei unzähligen Heurigen 
und in Wirtshäuser gesungen hat, sondern eben auch 
an kuriosen Orten wie in der Rinderhalle im Schlachthof 
St. Marx. Dort zeigte Kurti vor begeisterten Viehtreibern 
sein Können. An internationalen Auftritten hatte er nie 
Interesse. Angebote aus Japan und Übersee schlug er 
stets aus, selbst außerhalb von Wien trat er nur ungern 
auf. Dieses Empfinden für die innige Bindung an seine 
Wienerstadt hatte er, gemeinsam mit Rudi Koschelu, in 
einem Liedtext (I hab’ Hamweh nach Ottakring) zum Aus-
druck gebracht. Die wunderbare Musik zu diesem Text 
hat Fredi Gradinger geschrieben.

Kurt Girk war stets auffallend elegant gekleidet und bis 
zuletzt immer zuvorkommend allen Menschen gegen-
über. Er war zweifellos ein Original und wurde u. a. liebe-
voll „Mexiko-Kurtl“ und Jahre später „Frank Sinatra von 
Ottakring“ genannt. Grund hierfür war zum einen seine 
unglaublich hohe Kopfstimme, die er imstande war zu 
singen und zum anderen war sein musikalischer Vortrag 
mit unverwechselbarer Gestik und Mimik, aber vor allem 
mit Eleganz gekennzeichnet.

Geschichten über sich und die „gute“ alte Zeit – die wie 
Kurti es immer sagte – gar nicht so gut war, konnte er un-
nachahmlich berichten. Dabei hatte er in den vielen Jahren 
seines Wirkens mit allen bekannten und damals berühm-
ten Protagonisten der Wienerliedszene der Vergangenheit 
zusammengearbeitet und wurde dadurch selbst zu einem 
der ihren. In der Gegenwart spielten ebenfalls alle heraus-
ragenden Musiker der Szene mit ihm und an seiner Seite. 
Sein Tatendrang war bis zuletzt trotz des hohen Alters 
und seiner gesundheitlichen Beschwerden ungebrochen. 

Freilich waren in den letzten Jahren seine Auftritte leider 
nur mehr durch seine Anwesenheit gekennzeichnet bzw. 
gab er dann und wann einige wenige Kostproben seiner 
Vortragskunst. Aber ein wahrer Kurti-Fan war schon glück-
lich ihn bei Wienerliedveranstaltungen „nur“ zu sehen. 
Die Weana Spatzen (Fredi Gradinger und Rudi Koschelu) 
waren bis zuletzt das „Stammpackl“ bzw. alternierend 
Herbert Bäuml und Tommy Hojsa an der Harmonika die 
Fixbegleiter von Kurti, die das alte Liederrepertoire sei-
ner Lieblingskomponisten wie Rudolf Kronegger, Franz 
Paul Fiebrich u. a. noch beherrschen.  Kurtis Repertoire 
war erstaunlich, so fanden sich ausgesuchte alte Lieder 
mit einer wunderbaren Abwechslung von ganz tradierten 
klassischen Wienerliedern, aber auch viele Schlager darun- 
ter. Was Kurt aber immer stets gekennzeichnet hat und 
warum er bis zuletzt von seinem Publikum verehrt wurde, 
waren das Zusammenspiel seiner Persönlichkeit und der 
unverwechselbaren Vortragskunst. Er hat nicht nur ein 
Lied gesungen, sondern er hat es mit Leben erfüllt! Halten 
wir Kurt Girk, den letzten seiner Gattung ehrenvoll und in 
guter Erinnerung!

Engelbert Mach

Wienerlied auf Reisen
Bei einem Hauskonzert am 30. Dezember 2018 in Speyer 
trugen Helga Kohl und ihr argentinischer Begleiter Alejandro 
Graziani mit einer Auswahl an Wienerliedern erfolgreich 
zu dem bunten Programm bei.

Danach ging die Reise weiter nach Niedernhall in die 
Nähe von Schwäbisch Hall, wo die beiden ein Silvester-

programm zum Besten gaben. Dabei ging es musikalisch 
„Von Wien in die Welt“. Neben bekannten Weisen gab es 
auch Raritäten wie „Ich hab einmal ein Räuscherl g’habt“ 
von Karl Kapeller zu hören. Einen längeren Aufenthalt 
machten wir in Argentinien, wobei Alejandro Graziani uns 
in die Welt der Tangos entführte. Nach der Weltumrun-
dung fanden wir uns wieder bei Wiener Musik. Glanzvol-
len Abschluss des Programmes bildete die Arie der Adele 
„Mein Herr Marquis“ aus der „Fledermaus“.

Mit heiteren Quizfragen zu den Liedern und Regionen 
führte Helga Kohl durch das launige Programm.

Das Publikum war rasch von den beschwingten Melodien 
begeistert und sang fleißig mit. Zum Schluss wurden etliche 
Zugaben verlangt, bis die Notenmappe leer gespielt war.

Wienerlied und Co. haben für einen unterhaltsamen 
Abschied vom alten Jahr gesorgt.

Ingrid Rainer, Niedernhall
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21. Wienerlied-Rathaus-Gala
Bereits zum 21. Mal öffnet der große Festsaal des Wiener 
Rathauses seine Pforten für die größte Wienerlied-Gala 
Österreichs und feiert heuer nebenbei auch so manches 
Jubiläum. Der Wienerlied-Vereinigung Robert Posch ist es 
auch diesmal wieder gelungen, die „Creme de la Creme“ 
der Branche zu einem Stelldichein zu bitten – allen voran 
Andy Lee Lang, Horst Chmela, Wolf Frank und der mehr-
fache Songcontest-Teilnehmer Gary Lux, der erstmals 
sein Können als Wienerlied-Interpret unter Beweis stellen 
wird!

Eine sensationelle Premiere vor über 1.100 erwarteten 
Wienerlied-Begeisterten!

Somit werden zahlreiche, beliebte und bekannte Interpre-
ten des Wienerlieds im herrlichen Ambiente des großen 
Rathaussaals für beste Stimmung sorgen. Den Ehren- 
schutz hat erneut Bürgermeister Dr. Michael Ludwig über-
nommen, der auch für heuer sein Kommen wieder zuge-
sagt hat.

Zu feiern gibt es auch einiges: Wienerlied-Superstar Horst 
Chmela feiert heuer seinen 80er, Austropop-Größe Gary 
Lux seinen 60er, Entertainer Wolf Frank sein 30. Berufs- 
jubiläum und Rock’n Roll-Botschafter Andy Lee Lang, 
dass er sich von seinem Treppensturz samt Bänderriss 
bei der Wienerlied-Rathaus-Gala des Vorjahres wieder 
erholt hat.

Mit dabei sind außerdem noch folgende Künstler bzw. 
Formationen: Marika Sobotka, Wolf Aurich, „Die Sirtaki- 
Schrammeln“, „Das Wiener Kabinett Orchester“ und „Die 
Neuen“.

Die Moderation übernimmt in humorvoller Manier „Stimm-
wunder“ Wolf Frank (der auch die Organisation und Regie 
innehat). Gute Laune ist also garantiert!

Nicht nur für eingefleischte Wienerlied-Fans ein absoluter 
Pflichttermin!

Wiener Rathaus, großer Festsaal – Eingang: 1010 Wien, 
Lichtenfelsgasse 2

10. November 2019, Beginn 15 Uhr – Einlass ab 14 Uhr.

Karten zum Preis von Euro 35,–, 30,– und 25,– sind ab 
1. April 2019 erhältlich bei wien-ticket.at  (588 85) und in 
allen Bank Austria-Filialen.

Gedanken eines 
„verlassenen“ Freundes
Es war in den „Mitt-Siebzigern“ – also vor mehr als 
40 Jahren – als ich wieder einmal quasi durch’s „Hinter-
türl“ des „berüchtigten“ Café René am Hernalser Gürtel im 
von mir so geschätzten Nagl-Stüberl verschwand. Etwas 
irritiert, ja enttäuscht konstatierte ich, dass „meine Zwei“, 
der Nagl-Karli und die Trude Mally offensichtlich nicht 
anwesend waren. Nach einigen Minuten der unerträg-
lichen Ruhe ertönte wieder der vertraute Ton von Karlis 
Quetsch’n und dazu der wohlige Klang einer schmelzen-
den, mir unbekannten Tenor-Stimme. „Wer ist denn das?“ 
schoss es mir durch den Kopf. Gleich darauf gesellte sich 
eine etwas „kantigere“ kräftige Männerstimme dazu, die 
eine schier atemberaubende Terz dazu in auch mir als 
lyrischer Tenor schier unglaublich erscheinender Höhe 
und Reinheit sang.

Herma Liskowetz, die Chefin des Lokals, stillte kurz darauf 
meine Wissbegier, indem sie sich zu mir an den Tisch 
gesellte. „Waßt Gerhard, des san da Girk-Kurtl und 

da Griuc-Heini, de feiern eahna LP, die s’ heut’ beim 
Parth-Johnny aufg’numma hob’m. Oba willst net hintere 
geh’ zu eahna? Die Trude und der Karl bleib’n heut’ sicher 
länger dort drinn’!“

Bescheiden zögernd „stahl“ ich mich in den von mir sel-
ten aufgesuchten Teil des Stüberls. Nach Beendigung des 
Gesang-Vortrags der beiden Wienerlied-Barden begrüß-
ten mich einige Stammgäste so wie ich sie.

Dies entging dem Girk-Kurtl nicht und er kam mit seinem 
unnachahmlichen verschmitzten, charmanten, einverneh-
menden Lächeln auf mich zu: „Seavas. I kenn di eh, guat 
sogoa! Bist a Leiwaunda. Geh’ sing ans“. Karl Nagl sah 
mich auf seine einzigartig drollige Art an und sagte: „Na, 
Geahad, singst hoit in „Fried’n auf da Wöd“. Nach Ende 
meines Vortrags wischte sich der Kurti verschämt über’s 
Gesicht und sagte mit bewegter Stimme: „Olle Ochtung. 
So hob i den Taunz scho’ laung nimma g’heat!“

Seit diesem Moment waren der Girk-Kurti und ich „sia-
mesische Zwillinge“ in Sachen Wiener Musik. Egal, ob wir 
miteinander, alternierend oder solistisch „unser Weana- 
liad“ vortrugen, waren wir gegenseitig auch immer ge-
genwärtig, auch an getrennten Orten, wenn’s um unsere 
Mission, der kompromisslosen Interpretation des unver-
fälschten Wienerliedes ging!

Seine humorigen G’schicht’ln, immer mit tief menschli-
chem Hintergrund, seine Kompetenz, die Wiener Volks-
kultur betreffend, seine Authentizität in allem, was Dar-
bietung des Wienerliedes anlangt, wird uns allen und 
insbesondere mir im gleichen Ausmaß fehlen, wie zeitlos 
gegenwärtig bleiben.

Ich kann Gott sei Dank mit seinen Worten sagen: „I woa 
dabei! Des wiss’n de olle nimma!“

Seavas Kurti!
In ewiger Verbundenheit. Dein Gerhard Heger

Die Weana Bleamerln mit Silvia Slerka der neuen Akkordeonspielerin.

Weana Bleamerln
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Immer wieder neue Lieder!
Konzertante Erinnerungen im Floridsdorfer 
Mautner-Schlöss’l
Wieder einmal lud die im Bezirksmuseum Floridsdorf 
ansässige „Beethoven-Gedenkstätte“ zu einem Programm 
im Rahmen ihrer Konzertreihe „Musikalische Erinnerungen“. 
Zur Faschingszeit wolle man einmal einen Blick über den 
musikalischen Tellerrand werfen, hatte es in der Ankündi-
gung geheißen und so standen Werke von zwei Kompo-
nisten aus der Karnevalsstadt Köln auf dem Programm-
zettel. Zu hören waren Lieder und Instrumentalstücke 
von Gerhard JUSSENHOVEN (1911–2006) und Jupp 
SCHMITZ (1901–1991) und überraschenderweise ging 
es dabei nicht nur um die Stimmungsschlager des rheini-
schen Karnevalsrepertoires, sondern auch um erstaunlich 
niveauvolle, textlich oft melancholisch getönte Vortrags-
lieder, die thematisch häufig um den Wein kreisen – ein 
gelungener Anknüpfungspunkt an die Wiener Weinlieder 
aus dem Bereich der Operette und Heurigenmusik.

Daher konnte das zahlreich erschienene Publikum auch 
sofort einen Einstieg in die Kölner Kompositionen  finden; 
und das, obwohl es bis auf wenige Ausnahmen: „Wer soll 
das bezahlen?“ und „Am Aschermittwoch ist alles vorbei“ 
von J. Schmitz sowie „Kornblumenblau“ und „Man müsste 
noch mal zwanzig sein“ von G. Jussenhoven kaum be- 
kannte Lieder zur Aufführung kamen.

Die unmittelbare, mal erheiternde, mal erschütternde 
Wirkung der Darbietungen ging auf das Konto eines per-
fekt aufeinander eingespielten Ensembles, das sich nicht 
scheute, den Staub von mancher musikalischen Preziose 
zu pusten und manch allzu bieder angelegte Nummer aus 
der Wirtschaftswunderzeit gehörig gegen den Strich zu 
bürsten. Die Lieder, Duette und Ensembles waren von 
Schauspielszenen umgeben, die spürbar machten, was 
die Menschen in der Entstehungszeit der Musikstücke, 
den 1930–60er Jahren empfunden haben. Dabei gingen 
einige Dialoge besonders unter die Haut, während andere 
Anlass zu gelöster Heiterkeit boten.

Hier waren Sänger gefordert, die auch im Schauspiel „sat-
telfest“ sind. Erfahrungsgemäß beweist die „Beethoven- 
Gedenkstätte“ unter der Leitung von Frau Eva Krapf bei 
der Auswahl der Künstler stets eine glückliche Hand.

Es war eine Freude, YINAN MA (Sopran), ROSA ENZI 
(Mezzo) und THOMAS SCHMIDT (Tenor) zuzusehen und 
zuzuhören. Üppig-strömend die Stimme der Sopranis-
tin, gesanglich und darstellerisch vielseitig ihre Mezzo- 
Kollegin und in allen Bereichen ausdrucksstark und 
fokussierend der männliche Partner. Am Klavier gab 
NANA MASUTANI einen gelungenen Einstand als wache, 
mitempfindende Begleiterin. Ihre Klaviersoli (u. a. die Musi- 
kalischen Horoskope von J. Schmitz und die Rheinische 
Polka von G. Jussenhoven) belegten das hohe handwerk-
liche Können der beiden Komponisten.

Am Ende gab es nicht enden wollenden Beifall und – nach 
einer vehement geforderten Zugabe – die von Eva Krapf 
an die Besucher gerichtete Aufforderung, bald wiederzu-
kommen.

Hans Weilrich

Der nächste Termin dieser Veranstaltungsreihe ist der 
7. September 2019. Er ist den Wienerlied-Komponisten 
Felix Lee und Karl Nemec gewidmet.

EIN WEISER SPRUCH
Wir brauchen Kinder nicht erziehen - 
die machen uns eh alles nach. 

Mit der MS Wien auf einer 
Wienerlied-Schifffahrt
Die letzte Fahrt des Jahres 2018 fand am 27. Dezember 
statt. Für die musikalische Unterhaltung der Gäste wa-
ren Erich Zib und Michael Perfler zuständig. Gleich nach 
dem Ablegen um 19 Uhr spielten die beiden ein Potpourri 
bestehend aus Melodien, die mindestens 100 Jahre alt 
waren. Nach vielen bekannten Melodien kündigte Erich 
Zib kurz vor der Schleuse einen besonderen Ehrengast 
an: Konny Kyrion, Zitherspieler aus Köln, der uns mit sei-
ner Klapp-Zither ein paar Schmankerln vorgespielt hatte.

In der Schleuse bekamen wir dann die Information, dass 
diese defekt ist und wir wieder umdrehen müssen. Wäh-
rend der Weiterfahrt spielten Michael und Erich am Ober-
deck, wo unter anderem auch Gäste aus den USA anwe-
send waren. Daher wurde unter anderem auch „Edelweiß“, 
gespielt, das Lied welches von der halben Welt für die 
österreichische Bundeshymne gehalten wird. Es ist aber 
ein Song aus dem gleichnamigen Film, der eigentlich aus 
dem weltweit meistgespielten Broadway-Musical „The 
Sound of Music“ von Richard Rodgers and Oscar Ham-
merstein II. aus dem Jahre 1959 stammt.

Mit den Stücken „Bitt’ schön, Herr Friseur“, „Mariandl“ 
und anderen gingen die Musiker von Tisch zu Tisch, wäh-
rend die MS Wien noch einmal den Donaukanal auf und 
ab fuhr. Beim „Bummerl“, komponiert von Horst Chmela, 
sangen fast alle Gäste mit. Dann gab’s noch Hermann 
Leopoldis „Ringelspiel“ und zum Abschied brachte uns 
Konny Kyron noch den „3. Mann“ dar. Das Buffet war wie 
immer ausgezeichnet und trug zu einem angenehmen 
vorgezogenen Jahresausklang bei.

Gerhard Greisinger

Bitte beachten Sie den 

Redaktionsschluss (vorletzte Seite unten). 

Nach diesem Termin einlangende 

Manuskripte können a u s n a h m s l o s 

nicht berücksichtigt werden!
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Gedenkkonzert für 
Professor Karl Hodina
Du nur alla’ – In memoriam Karl Hodina
Mittwoch, 1. Mai 2019 um 19.30 Uhr 
im Konzerthaus.
Mitwirkende: Alegre Corrêa, Peter Havlicek, Tommy 
Hojsa, Traude Holzer, Tini Kainrath, Rudi Koschelu, Bertl 
Mayer, Edi Reiser, Diknu Schneeberger Trio, Helmut 
Stippich, Roland Sulzer und Niki Tunkowitsch.

Wiener Konzerthaus, 1030 Wien, Lothringerstraße 20

Eintritt: € 51,00 / € 48,00 / € 43,00 / € 35,00 / € 28,00 und 
€ 22,00.

Karteninfo: 242 002, ticket@konzerthaus.at

Phantastischer Realist war seine Berufsbezeichnung 
als Maler. So in etwa könnte man auch seine Lieder 
beschreiben: vor allem in den früheren Jahren zeit- und 
sozialkritisch, phantastisch im Erfolg. Singer-Songwriter, 
Liedermacher, Sänger, Akkordeonist und Pianist, ein 
begeisterter Wanderer zwischen seinen bevorzugten 
Welten Wienerlied, Chanson, Jazz und Swing – so sah er 
sich am liebsten und so sah ihn auch sein Publikum. Mit 
seinen musikalischen PartnerInnen spielte Karl Hodina 
(1935–2017) stets über viele Jahre, teilte mit ihnen Reper-
toire, Erfahrungen und wunderbare Auftritte. Zu dem 
gemeinsamen Abend in Erinnerung an diesen erstaun-
lichen Künstler hat der brasilianische Gitarrist Alegre 
Corrêa mit Sicherheit die längste Anreise. Lohnen wird 
sich ’s allemal. Sie sollten dabei sein!

Karten sind nur über das Konzerthaus erhältlich.

P R I L I S A U E R  Wiener Restaurant & Bierschank

Ihr Spezialist für Hochzeiten und Gesellschaften

In gediegenen Räumlichkeiten (für 15 bis 100 Personen 
geeignet) arrangieren wir gerne für Sie Ihre spezielle Feier.

Selbstverständlich beraten wir Sie gerne vorher über alle 
näheren Details. Wir bitten um telefonische Voranmeldung.

1140 WIEN, LINZER STRASSE 423 – TELEFON 979 32 28

„Goldener Rubin-Ring“ 
für Hans Ecker
Ehrung durch Präsident Kurt Landsmann 
von D’ echten Weaner
Im 10. Bezirk geboren ist Hans Ecker in einem musika-
lischen Familienkreis aufgewachsen. Schon in jüngsten 
Jahren waren die Texte von Wienerliedern in seinem 
Wortschatz verankert. Hans hat als Teenager zur Gitarre 
gegriffen und seine erste Band gegründet, in welcher 
kräftig gerockt wurde. Kurz darauf als „Favoritner Hansl“ 

in Lokalen, bei Firmen- und privaten Feiern als Solist auf-
gegeigt. Es hat nicht lange gedauert und es entstand das 
Duo „Die 2 Strizzis Kurtl & Hansl“ mit Kurt Jellinek am 
Akkordeon. In Folge in mehreren Ensembles als Gitarrist 
und Sänger unterwegs, wobei immer die Humoristik und 
das Wienerische vorrangige Bestandteile seiner Pro- 
gramme waren. Stets waren Eigenkompositionen mit 
selbst geschriebenen Texten Kernstück seiner Darbietun-
gen. So gab es auch zahlreiche Aufnahmen sowie Sen-
dungen in Radio und Fernsehen in seiner bisherigen Lauf-
bahn. Anfang der 1990er Jahre  wurde der Grundstock für 
das Hans Ecker-Trio gelegt. Gemeinsam mit Rudi Bichler 
und Peter Jägersberger startete Hans Ecker eine höchst 
erfolgreiche Laufbahn, welche bis dato anhält. Da sich bei 
Hans so ziemlich alles um die Musik dreht und er sich 
permanent für Musikschaffende einsetzt, führte sein Weg 
in die Vorstände der AKM und des Verbandes Österrei-
chischer Textautoren. 2011 wurde bei seiner Ernennung 
zum Kommerzialrat seine Kreativität besonders hervorge-
hoben. Ich kenne den Hans von unseren Veranstaltungen 
und ich schätze ihn als einen der unterhaltsamsten und 
längst dienenden Menschen für die Wiener Musik. Lieber 
Hans, viel Glück und alles Gute von mir. Kurt Landsmann

Wir für Sie – Sie für uns!
Liebe ,,Wienerlied aktuell“-Freunde!
Bitte teilen Sie uns rechtzeitig Ihre Termine für 
Wienerliedfreunde mit, wir haben die Möglichkeit, 
umfassender zu informieren und Ihr Termin erscheint
k o s t e n l o s  in unserem Veranstaltungskalender!
Telefon 713 02 32.



WIENERLIED AKTUELL  – 14 –  WIENERLIED AKTUELL

Studiobühne Schönbrunn:

„Nix als Blödsinn“
Christine Aichberger und Alfons Noventa, die Protagonis-
ten der Studiobühne Schönbrunn, haben voriges Jahr ihr 
30jähriges Bühnenjubiläum gefeiert. In ihrem neuen Pro-
jekt „Nix als Blödsinn“ widmen sie sich dem legendären 
Komiker-Duo aus München Karl Valentin und Liesl Karl-
stadt.

In dieser Valentinade werfen sie einen Blick auf das tra-
gikomische Leben des „bayerischen Nestroy“ und seiner 
kongenialen Partnerin. Und natürlich zeigen sie eine Aus-
wahl aus seinen Texten, Couplets und Sketches, ange-
siedelt zwischen genialem Blödsinn und hintergründigem 
Humor. Im Oktober werden sie damit auch im TheaterCen-
terForum in Wien zu sehen sein. Wer aber schon bei der 
Uraufführung dabei sein möchte, hat die Gelegenheit am 
28. April in Königstetten (siehe Veranstaltungskalender).

20 Jahre Duo de Zwa
Am 3. Juli 1999 lernten sich Fritz und Othmar bei einer
Geburtstagsfeier kennen. Beide hatten dort einen mu-
sikalischen Beitrag und so kam es, dass die nächsten 
Wochen mit gemeinsamen Spielen, Singen und Proben 
verbracht wurden.
Erster öffentlicher Auftritt im Restaurant Prinz Ferdinand im 
8. Bezirk. Die nächsten 10 Monate wurden sie im Spatzen-
nest am Ulrichsbergerl  im 7. Bezirk verpfl ichtet. Das Café 
Journal in der Kaiserstraße engagierte das Duo für die 
nächsten Jahre.
Zahlreiche Auftritte in Grinzing (Buschenschank Schöll)       
Neustift am Wald, Sievering, Stammersdorf und in noch 
zahlreichen Heurigen  sorgten dafür, dass die „Fan-
gemeinde“ der beiden rasch anwuchs.
Ob im Wiener Lusthaus, bei den Wiener Festwochen  auf 
mancher Freibühne oder im Prater beim Englischen Reiter,
das Duo de Zwa durfte nie fehlen. Im Theater im Spiel-
raum in der Wiener Kaiserstraße wurden Strizzilieder 
und alte Wienerlieder präsentiert. Selbst in Bregenz oder 
am Hauptbahnhof in Wels, in Banska (Slowakei) oder in 
Deutschland durfte das Duo de Zwa mit Wiener Liedern 
Freude bereiten.
Ein besonderes Highlight der „Duo-Auftritte“ war das Sän-
ger- und Musikantentreffen beim Stanglwirt in Going, bei 

dem das Duo de Zwa als einzige Musikgruppe Ostöster-
reichs vertreten war.  Aber auch hier sangen sich die bei-
den in die Herzen der Tiroler, Salzburger, Schweizer und 
Bayern. Auf der Wien-Bühne am Wiener Donauinselfest 
sangen Fritz und Othmar vor Tausenden Zuschauern Wie-
nerlieder aus der untersten Lade.

Seit über 12 Jahren ist das Duo de Zwa als ständige 
Hausmusik beim Traditionsheurigen Schneider Gössl zu 
sehen und zu hören.  Wenn hier das Duo de Zwa singt, 
sollten Tischplätze rechtzeitig reserviert werden.

5 CDs wurden bereits  produziert, wobei die letzte CD 
„Ober St. Veit“ ein wahrer Hit geworden ist.

Das Duo kann auf  15  eigene Lieder, die auch teilweise 
auf den CDs zu hören sind, verweisen.

Eine sehr feierliche Veranstaltung zum 20jährigen Jubi-
läum im Festsaal des ÖAV Walfi schgasse war bis zum 
letzten Platz besetzt.

Es ist eine neue CD in Arbeit, die Ende des Jahres
erscheinen soll.

Fritz Hayden (Harmonika), Othmar Franke (Kontragitarre)



WIENERLIED AKTUELL  – 15 –  WIENERLIED AKTUELL



WIENERLIED AKTUELL  – 16 –  WIENERLIED AKTUELL

Alles rund ums Wienerlied
www.daswienerlied.at
Auf www.radiowienerlied.at können Sie völlig kostenlos 
und werbefrei jede Woche eine einstündige Wienerlied- 
Radiosendung (abwechselnd mit Erich Zib „Wienerlieder 
von gestern und heute“ und Crazy Joe „Wiener Melange“) 
hören. Die Sendung hat in 25 Rundfunkstationen weltweit 
einen fixen Sendeplatz, wie z. B. in Wien auf Radio Orange 
94,0 MHz jeden Samstag von 7.30 bis 8.30 Uhr. Mehr Infos 
zu den Sendern auf der Homepage.

Sie finden auch einen Musiknotenservice mit fast 300 
alten und neuen Wienerliedern zum kostenlosen Down-
load als Capella-Datei, PDF, MP3 und seit neuestem auch 
bei manchen Liedern als MP4 (Midi). Als besonderes 
Service transponieren wir Ihnen gerne auf Wunsch die 
Lieder in eine andere Tonart. Sie brauchen dafür nur auf 
ein Downloadfeld klicken und dann in das aufgegangene 
Fenster Ihren Namen und Emailadresse eingeben. Sie be-
kommen dann einen Link gemailt, mit dem Sie 24 Stunden 
auf das Musiknotenservice zugreifen können und so viele 
Lieder, wie Sie wollen, herunterladen können.

Sie suchen ein spezielles Lied oder einen Interpreten?

Nutzen Sie die praktische Suchfunktion im Shop oder 
rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns ein paar Zeilen und 
wir beraten Sie und suchen für Sie die passende CD oder 
ein Notenbuch heraus. Sie bekommen bei uns über 500 
verschiedene CDs von historischen bis ganz neuen CDs, 
LPs und unzählige Notenbücher direkt im Helenental (bitte 
telefonisch voranmelden) oder online (einige CDs mit 
Hörproben). Natürlich sind auch Bestellungen per Tele-
fon oder Email möglich! Seit vorigem Jahr gibt es auch 
einiges zum Download, wie z. B. unsere Karaoke-DVDs 
und unsere Empfehlung dazu sind die 3 Bände der Krem-

ser Alben digital. Sie ersparen sich so die Portokosten 
und haben die Bestellung sofort verfügbar. Alle anderen 
Bestellungen werden bis spätestens am nächsten Tag 
versendet.

Die beiden Seiten www.daswienerlied.at und auch 
www.radiowienerlied.at sollen ergänzend zu „Wienerlied 
aktuell“ zeigen, dass das Wienerlied im Trend ist und sicher 
noch lange besteht. Erzählen Sie es weiter und tragen Sie 
so auch Ihren Teil dazu bei, denn die Mundpropaganda  
kostet auch nichts und ist eine der wertvollsten Werbe-
möglichkeiten.

Marion Zib-Rolzhauser verlag@radiowienerlied.at – 
0664/323 77 92 oder Erich Zib 0664/487 30 52.

Die Wiener Volkskunst 
hat eingeladen
Zur ersten Veranstaltung des Vereins „Wiener Volkskunst“ 
im Jahr 2019 begrüßte Obfrau Silvia Wally die Gäste und 
stellte die teilnehmenden Künstler vor. Ein langjähriges 
Mitglied der „Volkskunst“ wurde zum Ehrenmitglied er-
nannt und Conny Sandera bekam zum Geburtstag einen 
Blumenstrauß.

Mit dem eigens für diesen Abend von Wolfgang Fritsche 
und Gerhard Blaboll komponierten Lied „Los geht’s“ er-
öffneten die Künstler das Programm. Manami Okazaki 
singt von einem „Teehaus in Wien“ und von „Mäusen im 
Klavier“. Moderator Gerhard Blaboll gibt zwischen den 
Musiknummern eigene Lieder, Gedichte und Anekdoten 
zum Besten. Conny Sandera erklärt uns „So leben wir 
alle Tage“, ein Lied von Franz Sandera. „Ein Lied aus der 
Wachau“, komponiert von Heinrich Strecker, wurde von 
Barbara Payer gesungen, die auch ein „Kleines Schwip-
serl“, komponiert von Frank Filip, mitbrachte. Andy Lee 
Lang, begleitet von Victor Poslusny und Fredi Gradinger, 
der für den erkrankten Herbert Schöndorfer eingesprun-
gen ist, ließ uns „Tauben vergiften im Park“ und an einer 
„Glöckerl-Partie“ teilnehmen.

Nach der Pause traten alle Künstler natürlich noch einmal 
auf. Mitgewirkt haben Manami Okazaki, Barbara Payer, 
Conny Sandera, Gerhard Blaboll, Fredi Gradinger, Andy 
Lee Lang, Victor Poslusny sowie Hans Gerner, für den 
guten Ton zuständig, sowie Wolfgang Fritsche als Klavier- 
begleitung und musikalischer Leiter. Mit dem üblichen 
Abschiedslied „Spät is wurn“ ging der Abend zu Ende.

Gerhard Greisinger
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Was ist denn heut́   nur los . . .
Veranstaltungen April – Juni

MONTAG

1. WIENER JAMs 19 Uhr 
Tommy Hojsa, Marcus Ratka, Martin Fostl, 
Engelbert Mach u. v. a 
Heuriger Maly in Grinzing 
1190 Wien, Sandgasse 8 – 320 13 84 
Eintritt freie Spende

DIENSTAG

2. SENIORENNACHMITTAG 15 Uhr 
Helmut Schmitzberger – PUR 
Ein Seniorennachmittag mit unserem Helmut 
Schmitzberger, wie ihn Favoriten kennt! 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 3,–

300 JAHRE WIENERLIED 15.30 Uhr 
Vom „Lieben Augustin“ bis zum „Herrgott aus Sta“ 
Katharina und Manfred Hohenberger 
PWH Föhrenhof 
1130 Wien, Dr. Schoberstraße 3 – 0676/639 53 88

WIENER BLUT & ROTE ROSEN 19 Uhr 
Eine Revue beliebter Operettenmelodien mit einer 
spritzigen und romantischen Liebesgeschichte. 
„Herzglut“ mit Angela Kiemayer und 
Joachim Claucig sowie Irene Frank (Cello) 
Spektakel Wien 
1050 Wien, Hamburger Straße 14 – 929 60 79 
Eintritt Euro 15,–

MTTWOCH

3. HERBERT´S GOLDEN OLDIES  14 Uhr 
Senioren-Tanznachmittag mit Schlagern, Oldies und 
Wienerischem mit Herbert Richter  
Pensionisten Club  
1020 Wien, Taborstraße 61 – 0676/323 77 18 
Eintritt frei!

SCHLAGER UND EVERGREENS 15 Uhr 
mit Michael Perfler 
PWH Brigittenau 
1200 Wien, Brigittaplatz 19 – 313 99 1310

MUSIKALISCHE HOMMAGE 15 Uhr 
AN FREDDY QUINN 
Können Sie sich noch erinnern? 
Melodien, die man nie vergisst. 
Mit Freddy Kaltenberger und Eduard Klinger 
PWH Jedlersdorf 
1210 Wien, Jedlersdorfer Straße 98 – 313 99 1170

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  15 Uhr 
Panoramaschenke 
1100 Wien, Filmteichstraße 5 – 688 11 82

WEANA SPATZEN-„CLUB“  19.30 Uhr 
2 Stunden Bühnenprogramm mit Gastinterpreten 
Schutzhaus Waidäcker 
1160 Wien, Steinlegasse 35 - 416 98 56

DONNERSTAG

4. DUO HABERL/MACH 18.30 Uhr 
Günter Haberl (Harmonika), 
Engelbert Mach (Kontragitarre) 
Heuriger Wiegel in Grinzing 
1190 Wien, Himmelstraße 20/Ecke Feilergasse –  
320 57 10 – Eintritt freie Spende

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS 19 Uhr 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 – 370 12 87 – Eintritt frei!

WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit dem Duo Haselberger/Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – 710 70 50

WIENER HALBWELTEN 19 Uhr 
Duo Roland Sulzer – Peter Havlicek 
und Überraschungsgäste 
Eintritt gegen Schmattes! 
Café Prückel 
1010 Wien, Stubenring 24 – 512 61 15

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  19.30 Uhr 
Buschenschank Taschler 
1190 Wien, Geigeringasse 6 – 0664/447 13 96 
Würdiger Schmattes erbeten! 

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Marion & Erich Zib 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab 
Schwedenplatz (Schiffstation) mit großer 
Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

5. DUO SMETANA-NAGL 18 Uhr 
unterhält sie mit Ihren Lieblingswienerliedern 
„Alt Simmeringer Weinschenke“ 
1110 Wien, Kaiserebersdorfer Straße 42 
(Leicht öffentlich zu erreichen mit U 3 bis Simmering 
und eine Station mit Bus 73A) 
Tischreservierungen erforderlich unter 767 03 36 
Eintritt frei – Spenden erbeten!

APRIL 2019

EIN WEISER SPRUCH
Man muss manchmal von einem Menschen fortgehen, 
um ihn zu finden.
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FREITAG

5. SCHMÄHLAUSCHEREIEN 18.30 Uhr 
Buchpräsentation mit musikalischer Unterstützung. 
Karl Tattyrek und Helmut Schwarzer (Klavier) 
Schutzhaus Zukunft 
1150 Wien, Auf der Schmelz 4 – 982 01 27 
Eintritt frei

FRED UND FREUND 19.30 Uhr 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 9–11 –  877 61 09 
Um Tischreservierung wird gebeten!

SAMSTAG

6. HUMANITÄRER BUND DER NATURSÄNGER 
Willkommen in der Franz-Sandera-Runde  15 Uhr 
Café Bellaria 
1010 Wien, Bellariastraße 6 – 
Telefon 0650/703 30 64 (Sandera – Tichy)

MUSIKALISCHE HOMMAGE 16 Uhr 
AN FREDDY QUINN 
Können Sie sich noch erinnern? 
Melodien, die man nie vergisst. 
Mit Freddy Kaltenberger und Eduard Klinger 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88

WIENERMUSIK AM OSTERMARKT 16.30 Uhr 
mit Marion & Erich Zib 
Alt Wiener Ostermarkt 
1010 Wien, Freyung 
Eintritt frei

MOZART-KNABENCHOR WIEN 17 Uhr 
mit Solo-Liedern der jungen Künstler, Ensembles 
und der Aufführung des Singspiels „Das verflixte 
Hirn“ von Gerhard Track, anlässlich seines 
85. Geburtstages. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 5,–

ERSTER ALT-WIENER CLUB MEIDLING (1927) 
„Vereinsabend“ 18 Uhr 
Monika Valenta (Sopran), Evelyn Unger (Gesang), 
Heinz Rank (Tenor und Moderation) und 
Karl Strohner (Gesang) 
Klavier und Künstlerkontakt: Gerti Straka, 895 56 36 
Gasthaus Alt-Wien  
1120 Wien, Koflerg. 26 – 0664/553 68 38 (Chaloupka)

DUO OSLANSKY-ZOBETZ  19 Uhr 
„Windradl“ 
1140 Wien, Steinbruchstraße 47 – 914 86 57

SO SINGT MAN IN WIEN 19 Uhr 
WIENERLIEDER ZUM ZUHÖREN UND MITSINGEN 
Mit Regine Pawelka-Oskera, Margit Pregler und 
Michael Wagner. 
Am Klavier Roman Teodorowicz 
Stadtamt Deutsch-Wagram (Festsaal) 
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a – 
0699/114 83 848 
Musikbeitrag: Vorverkauf Euro 13,–, 
Abendkassa: Euro 16,–

BLASMUSIK BOHEMIA 19 Uhr 
Gasthaus Müllner 
7221 Marz, Hauptstraße 101 – 0664/440 25 97

WUNSCHKONZERT 19 Uhr 
Evergreens, Austropop, Country, Volks- und 
Wienerlieder 
„Duo 50 plus“: Karl Roither & Pocket-Band (Gitarre 
und Gesang), Herta Maria Hafner (Moderation und 
Humoriges). 
Café-Restaurant „G´schamster Diener“ 
1060 Wien, Stumpergasse 19 – 597 25 28 
Eintritt frei, Körberlgeld wird gerne angenommen!

UDO JÜRGENS – „DIE SHOW“ 19.30 Uhr 
ein Udo-Abend der Superlative mit Wolf FRANK 
Eden Bar 
1010 Wien, Liliengasse 2 – 0650/442 70 07 
Eintritt Euro 25,—

STREBERSDORFER BUAM 20 Uhr 
Österreichs bestes Heurigenkabarett 
2102 Kleinengersdorf, Hauptstr. 77 – 0650/801 86 81

SONNTAG

7. MALAT SCHRAMMELN – MANAGEMENT 15 Uhr 
„WIENERISCH UND GEMÜTLICH“ 
Rita Krebs, Erika Kreiseder, Michael Perfler, 
Duo Schmitzberger/Mazurkiewicz und die Bohemia 
Schutzhaus Haideröslein 
1110 Wien, Simmeringer Haide 432 (Lindenbauer-
gasse) – 707 73 13 – Eintritt: Euro 12,–

DAS GIBT’S NUR EINMAL 16 Uhr 
Ingrid Merschl singt Schlager von Marika Rökk, 
Zarah Leander, Lilian Harvey u. a.  
Am Klavier Roman Teodorowicz 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88 oder 
0676/534 69 89 
Künstlerbeitrag Euro 8,–

MONTAG

8. HAWARA-CLUB  (Einlass: 18.30 Uhr) 19.30 Uhr 
Kurt Strohmer & Hawara – G´schichtln, G´stanzln, 
alte Tanz, Witz und Parodie, Wienerlieder aus der 
untersten Lad´ bis heut´ – Überraschungsgäste! 
Schutzhaus Wasserwiese 
1020 Wien, Wasserwiesenweg 1 – 0664/325 20 90 
www.hawaraclub.at

DIENSTAG

9. „GAIDOS UM 3“  15 Uhr 
Musik und gute Laune am Nachmittag 
mit Walter Gaidos und dem 
Duo Oslansky & Schneeweiß als musikalische Gäste 
Restaurant Pizza Plus, Kaufpark Alterlaa 
1230 Wien, Anton-Baumgartner-Straße 44 
Musikbeitrag: ab Euro 10,– 
Platzreservierung: Walter Gaidos, Tel. 689 89 94

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  19 Uhr 
Heuriger 10er Marie 
1160 Wien, Ottakringer Str. 222 – 0681/206 71 738 
Dankbar für freien Schmattes!

„SCHULE DES WIENERLIEDES“  19 Uhr 
Alle, die gerne singen, sind herzlich eingeladen. 
Genießen Sie Wienerliedabende und gute Stimmung 
Texte und Noten werden zur Verfügung gestellt. 
Musikbeitrag: Euro 3,– 
„Zum Stefan“ 
1100 Wien, Quellenstraße 4 – 0664/440 25 97

APRIL 2019

EIN WEISER SPRUCH
Das Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht!
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DAS IST DER FRÜHLING IN WIEN 20 Uhr
Ingrid Merschl singt Lieder von Stolz, Föderl, Fiedler, 
Grothe, Kreuder, Benatzky u. v. a. 
Am Klavier: Irina Nikolayeva
Pfarrsaal der Christuskirche
1100 Wien, Triester Straße 1 –
0676/534 69 89
Eintritt Euro 14,–/Senioren Euro 10,–

MITTWOCH

10. FRÜHLINGSFEST FÜR JUNGGEBLIEBENE 14 Uhr
Von und mit Michael Perfl er (Gesang) und mit
Erich Zib (Schrammelharmonika und Gesang).
Seniorenbund Hernals
1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 124 – 480 41 70

BESCHWINGT IN DEN FRÜHLING 15 Uhr
Humor und Musik mit Wolf FRANK
Café Schlosspark
1120 Wien, Khleslplatz 6 – 0650/442 70 07
Eintritt Euro 15,—

EIN ABEND MIT CHRISTL PRAGER 19 Uhr
der Königin des Wienerliedes
mit Herbert Schöndorfer
Schutzhaus am Ameisbach
1140 Wien, Braillegasse 3 – 0699/120 03 562
Eintritt freie Spende

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr
Heuriger Kierlinger
1190 Wien, Kahlenberger Straße 20 – 370 22 64

DONNERSTAG

11. RENDEZVOUS MIT HANS LANG 15 Uhr
Erinnerungen an einen Meister des Wienerliedes
Katharina und Manfred Hohenberger
PWH Atzgersdorf
1230 Wien, Gatterederstraße 12 – 0676/639 53 88

DUO SMETANA-NAGL 18.30 Uhr
unterhält Sie mit den schönsten Wienerliedern
Heuriger „Zum Werkelmann“
1100 Wien, Laaer Wald 218 – 688 71 06
Eintritt frei – Spenden erbeten

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr
mit Michael Perfl er, Franz Pelz & Erich Zib
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

12. WIENER PICKSIASS SCHRAMMELN 19 Uhr
Heuriger Mayer am Pfarrplatz
1190 Wien, Pfarrplatz 2
Info/Res.: Tel. 370 12 87
Reservierung wird empfohlen!

MY WAY 19 Uhr
Frank Sinatra – sein Leben, seine Lieder
Gesang und Vortrag: Michael Perfl er
Bezirksmuseum Liesing
1230 Wien, Canavesigasse 24 – 869 88 16

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  19 Uhr
Dornröschenkeller
1210 Wien, Stammersdorfer Kellergasse 24
Telefon 0664/150 54 13
Dankbar für freien Schmattes!

WIENERLIEDER UND HEURIGENMUSIK 19.30 Uhr
MIT HERZ UND HUMOR
mit „Weana Bleamerl“ Renate Kolfelner und
„Wienerlied Johnny“ Hans Rehling
Heuriger Schneider-Gössl
1130 Wien, Firmiangasse 9–11 – 877 61 09
Um Tischreservierung wird gebeten!

SAMSTAG

13. SO SINGT MAN IN WIEN 19 Uhr
WIENERLIEDER ZUM ZUHÖREN UND MITSINGEN
Mit Regine Pawelka-Oskera, Margit Pregler und 
Michael Wagner. Am Klavier Roman Teodorowicz
Bezirksmuseum Floridsdorf
1210 Wien, Prager Straße 33 – 0699/114 83 848
Musikbeitrag: Vorverkauf Euro 13,–,
Abendkassa: Euro 16,–

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr
Café-Restaurant Kalvarienberg
1170 Wien, Kalvarienberggasse 21 – 947 84 50

SONNTAG

14. MANFRED CHROMY’S 10 Uhr
Solo-Weanaschwung-Brunch
Heurigen Straitz+Straitz
2352 Gumpoldskirchen, Badener Straße 26 –
0664/497 49 83

WIENERLlED-VEREINIGUNG „DAS WIENER LIED“
Siehe Seite 9 16 Uhr
Café Schopenhauer
1180 Wien, Staudgasse 1 – 0664/794 16 01

MONTAG

15. SENIORENJAUSE 15 Uhr
Café Falk
1220 Wien, Wagramer Straße 137 – 0664/440 25 97

WIENERLIED STAMMTISCH 19 Uhr
ALLE SINGEN MIT
Harmonika: Josef Stefl , Kontragitarre: Harry Matzl
Gasthaus „Zum Sieg“ 
1020 Wien, Haidgasse 8 – 214 46 53
Freie Spende für Musik

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr
Harrys Augustin
1110 Wien, Kaiserebersdorfer Straße 58 – 767 15 88
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Liebe Freunde des Wienerliedes!

Wir stehen nun schon in der Mitte des 27. Jahr- 
ganges unserer Vereins- und VeranstaItungszeitung  
„WIENERLIED AKTUELL“ und können auch mit 
Stolz auf eine große Mitgliederanzahl sowie Leser 
unseres Blattes zurückblicken.

Dank des großen Zuspruchs vieler Freunde und 
Gönner des Wienerliedes konnten wir unsere 
Zeitung noch illustrativer und auch informativ bes-
ser gestalten.

Wir sind bestrebt im Sinne der Freunde des 
Wienerliedes, dass ,,WIENERLIED AKTUELL“ eine 
beständige Institution bleibt und hoffen weiter auf 
Ihre Mithilfe und finanzielle Unterstützung zur Erhal-
tung unseres Kulturgutes: DAS WIENERLIED

Werden Sie

Mitglied
und 

Gönner 2019
unseres Vereines

,,DER LIEBE AUGUSTIN“

Verein zur Förderung des Wienerliedes

Bank Austria-Creditanstalt, Kto.-Nr. 606 343 101 
IBAN: AT 43 1200 0006 0634 3101 

BIC: BKAUATWW

Für einen Jahresbeitrag von

Euro 25,–
bieten wir Ihnen:

  � vierteljährlich die Zusendung der Vereinszeitung 
 per Post

  � kostenlose private Einschaltungen

Sie leisten mit Ihrem Jahresbeitrag von Euro 

25,– einen wichtigen und wertvollen Baustein 

für das Wienerlied.

Die Mitarbeiter von ,,Wienerlied aktuell“ 

tragen in unzähligen Stunden mühevoller 

Kleinstarbeit unentgeItIich das ihre dazu bei.

APRIL 2019

DIENSTAG

16. TRIO WIEN-CLUBABEND  19 Uhr 
Fredi Gradinger, Franz Horacek, Hans Radon 
Bühnenprogramm 
Restaurant Achillion (Vinothek) 
1160 Wien, Ottakringer Str. 233 – 0699/113 56 904

MITTWOCH

17. WIENERLIEDER VON GESTERN UND HEUTE 15 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
PWH Wienerberg 
1100 Wien, Neilreichgasse 120 – 616 54 14 
Eintritt frei

Strebersdorfer MUSIKANTENSTAMMTISCH   18 Uhr 
Wir freuen uns auf Musikanten, Sänger, Tänzer und 
Zuhörer sowie Interessenten in Volks- 
und Wienermusik 
Strebersdorfer Hof 
1210 Wien, Rußbergstraße 46 – 0676/970 45 47

DRAUSSEN IST FRÜHLING . . . 19 Uhr 
Operettenmelodien, Wienerlieder und mehr von 
Heinrich Strecker 
Mit Ingrid Stichauner (Mezzo), Hannah Fheodoroff 
(Mezzo), Thomas Schmidt (Tenor) u. a. 
Ehrenschutz: RgR Erika Strecker (Baden) 
Amtshaus Brigittenau/Festsaal 
1200 Wien, Brigittaplatz 10 
Eintritt frei – Spenden erbeten

VEREIN DER „WIENER VOLKSKUNST“ 19.30 Uhr 
Motto: „G´schichten aus dem Wienerwald“ 
Mitwirkende: Anita Tauber, Monika Valenta, 
Walter Gaidos, Peter Rosen, Stefan Fleischhacker 
Am Klavier: Wolfgang Fritzsche 
Moderation: Stefan Fleischhacker 
Schutzhaus Am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 (Autobus 51 A) 
Platzreservierungen: 924 62 57 (Sylvia Wally)

DONNERSTAG

18. WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit dem Duo Haselberger/Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – 710 70 50

SINGEN und DUDELN beim Prilisauer  19 Uhr 
Am Akkordeon: Roland SULZER 
Restaurant Prilisauer 
1140 Wien, Linzer Straße 423 – 979 32 28 
Eintritt freie Spende!

RUDI KOSCHELU, TOMMY HOJSA 19.30 Uhr 
UND GAST 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Prof. Marika Sobotka & Helmut Schmitzberger 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

DIENSTAG

23. 16ER BUAM - RUTKA.STEURER  18.30 Uhr 
Buschenschank Karl Lentner 
1210 Wien, Amtsstraße 44 – 292 51 23 
Dankbar für freien Schmattes!



WIENERLIED AKTUELL  – 21 –  WIENERLIED AKTUELL

APRIL 2019

FESTKONZERT 18.30 Uhr 
SCHULE DES WIENERLIEDES 
Gast: Fritz Oslansky 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 7,–

CISSY KRANER TRIFFT HEINZ CONRADS 19 Uhr 
Charlotte Ludwig singt „Der Mann mit dem 
schwarzen Bart“ bis „Ich wünsch mir zum Geburts-
tag einen Vorderzahn“ und Schlager. 
Am Klavier Roman Teodorowicz. 
Schmankerltreff 
1140 Wien, Hütteldorferstr.139 – 0664/160 77 89 
Eintritt frei, Spenden erbeten.

MITTWOCH

24. D’ECHTEN WEANER 19 Uhr 
Wolf Frank – als brillianter Allround-Entertainer 
begeistert er sein Publikum seit 1989 
Bezirksmuseum Floridsdorf 
1210 Wien, Prager Straße 33 – 0664/163 13 10

DONNERSTAG

25. VOLKS- UND WIENERLIEDER 15 Uhr 
ZUM MITSINGEN 
mit Gerti Straka-Wasservogel (Klavier und Gesang) 
Café Allerhand 
1120 Wien, Tivoligasse 30 – 895 56 36

GERHARD HEGER-STAMMTISCH  19 Uhr 
Ein Wienerlied-Abend vom Feinsten! 
Akkordeon: Herbert Schöndorfer 
Schutzhaus am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 – 914 61 55 
Eintritt freie Spende

BLASMUSIK VOM FEINSTEN 19 Uhr 
BOHEMIA 
Tivoli-Center 
1100 Wien, Laaer Wald 30 c – 0664/440 25 97

ICH WÜRD’ ES WIEDER TUN 19.30 Uhr 
Ein Jubiläumsabend zum 30. Berufs- und 
45. Bühnenjubiläum von und mit Wolf FRANK 
Hotel-Restaurant Dreikönigshof 
2000 Stockerau, Hauptstr. 29–31 – 0650/442 70 07 
Eintritt Euro 20,—

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

26. DAS WIENER KABINETTORCHESTER 18 Uhr 
Purzl’s Wiener Abend – Ein Abend mit Musik zum 
Nachschenken! 
Purzl’s Paradiesgartl 
1230 Wien, Walter-Jurmann-Gasse 4 – 890 38 38

TANZMUSIK FÜR JEDERMANN 19 Uhr 
mit Kurt STROHMER 
Schutzhaus Wasserwiese 
1020 Wien, Wasserwiesenweg 1 – 0664/325 20 90

ABER GREBELT MUASS ER SEIN 19 Uhr 
Ingrid Merschl (Gesang und Moderation), Franz 
Horacek (Kontragitarre) und Werner Weibert (Akkor-
deon) laden zu einer musikalischen „Heurigenpartie“  
Eine Veranstaltung der SPÖ Gaaden 
Gemeindesaal Gaaden 
2531 Gaaden/Mödling, Hauptstr. 29 – 0676/940 68 11 
oder 0676/534 69 89  – Musikschutz Euro 7,–

HEURIGENABEND 19 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Der Eintritt ist frei, die Musik freut sich aber über ein 
Trinkgeld – eben so wie es auch früher war. 
Heuriger Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 – 370 33 61-0 
Reservierung wird empfohlen!

DUO DE ZWA 19.30 Uhr 
Die schönsten Wienerlieder 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 9 – 877 61 09

SAMSTAG

27. SCHMITZBERGER und FREUNDE  11 Uhr 
„Zum Stefan“ 
1100 Wien, Quellenstraße 4 – 0664/440 25 97

FRÜHLINGSKONZERT 15.30 Uhr 
Erster Langenzersdorfer Zitherverein 
Musikalische Leitung: Gertrude Reinthaler 
Festsaal 
2103 Langenzersdorf, Hauptplatz 9 – 02244/45 64

SONNTAG

28. HUM. BUND DER BERUFSSÄNGER  10 Uhr 
mit Eva Dworschak, Anja Mttermüller, 
Isolde Santana, Florian Resetarits 
Conference und Klavier: Prof. Fritz Brucker 
Café Zartl 
1030 Wien, Rasumofskygasse 7 – 0676/550 46 87 
Körberlspende ab Euro 10,– erbeten.

DIE WELTPARTIE 11 Uhr 
Heinz Grünauer und Franz Eder 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 10,–

WIENERLlED-VEREINIGUNG „ROBERT POSCH“ 
„Beschwingt in den Frühling“ 15.30 Uhr 
Duo Marika & Herbert Sobotka, Wolf Frank und 
Halina Piskorsky (Klavier) 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 0664/598 31 38

NIX ALS BLÖDSINN 16 Uhr 
Eine Valentinade der Studiobühne Schönbrunn 
Stalltheater 
3433 Königstetten, Wienerstr. 26 – 0664/335 50 43 
Karten Euro 15,– an der Abendkassa

DIENSTAG

30. GOLDENE SCHLAGERPARADE 15 Uhr 
Von und mit Michael Perfler und Franz Pelz 
PWH Haidehof 
1110 Wien, Rzehakgasse 4 – 313 99 1070

WIENER HETZ UND DRAHREREI 19 Uhr 
Wienerlied, Schlager und Evergreens mit 
Michael Perfler und Franz Pelz 
Gast: Herbert Bäuml 
Augustinerkeller - Vinothek 
1010 Wien, Augustinerstraße 1 – 533 10 26 
Eintritt frei! Spende ab Euro 10,– erbeten.

EIN WEISER SPRUCH
Ein Gentleman ist ein Mann, der wenigstens von Zeit zu 
Zeit so ist, wie er immer sein sollte.
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MTTWOCH

1. DUO SULZER-LECHNER 15 Uhr 
SPÖ-Sektion 1 
1150 Wien, Mareschplatz 5a

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  19 Uhr 
Weinhof Zimmermann 
1190 Wien, Mitterwurzergasse 20 – 440 12 07

ALS URGROSSMUTTER KLEIN WAR 19 Uhr 
Die schönsten Kinderlieder (2. Abend) 
Mit Thomas Schmidt (Tenor) und Werner Anders 
(Klavier) 
Gesellschaft für Musiktheater 
1090 Wien, Türkenstraße 19 – 317 06 99 
Eintritt: Euro 25,–

WEANA SPATZEN-„CLUB“  19.30 Uhr 
2 Stunden Bühnenprogramm mit Gastinterpreten 
Schutzhaus Waidäcker 
1160 Wien, Steinlegasse 35 - 416 98 56

GEDENKKONZERT 19.30 Uhr 
FÜR PROF. KARL HODINA – DU NUR ALLA’ 
Wiener Konzerthaus 
1030 Wien, Lothringerstraße 20 – siehe Seite 13

DONNERSTAG

2. HEURIGENNACHMITTAG 15 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
PWH Penzing 
1140 Wien, Dreyhausenstraße 29 – 313 99-0

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS 19 Uhr 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 – 370 12 87 – Eintritt frei!

WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit dem Duo Haselberger/Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – 710 70 50

WIENER HALBWELTEN 19 Uhr 
Duo Roland Sulzer – Peter Havlicek 
und Überraschungsgäste 
Eintritt gegen Schmattes! 
Café Prückel 
1010 Wien, Stubenring 24 – 512 61 15

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  19.30 Uhr 
Buschenschank Taschler 
1190 Wien, Geigeringasse 6 – 0664/447 13 96 
Freier Schmattes erbeten!

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Marion & Erich Zib 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

3. FESTIVAL „WIR SIND WIEN“ 11 Uhr 
mit dem Clemens Schaller Trio 
1030 Wien, Rochusmarkt 
Eintritt frei!

DUO SMETANA-NAGL 18 Uhr 
unterhält sie mit Ihren Lieblingswienerliedern 
„Alt Simmeringer Weinschenke“ 
1110 Wien, Kaiserebersdorfer Straße 42 
(Leicht öffentlich zu erreichen mit U 3 bis Simmering 
und eine Station mit Bus 73A) 
Tischreservierungen erforderlich unter 767 03 36 
Eintritt frei – Spenden erbeten!

SAMSTAG

4. ERSTER ALT-WIENER CLUB MEIDLING (1927) 
„Vereinsabend“ 18 Uhr 
Fritz Svihalek präsentiert sein neues Programm 
„Schlager und Evergreens“, begleitet von Günther 
Triembacher am Klavier 
Klavier und Künstlerkontakt: Gerti Straka, 895 56 36 
Gasthaus Alt-Wien  
1120 Wien, Koflerg. 26 – 0664/553 68 38 (Chaloupka)

DUO OSLANSKY-ZOBETZ  19 Uhr 
„Windradl“ 
1140 Wien, Steinbruchstraße 47 – 914 86 57

UDO JÜRGENS – DIE SHOW 19.30 Uhr 
ein Udo-Abend der Superlative mit Wolf FRANK 
Schutzhaus Gaswerk 
1110 Wien, Oriong. 33/Sillerweg 164 – 767 08 63 
Eintritt Euro 20,—

HEINZ MARECEK: DAS IST EIN THEATER 20 Uhr 
Begegnungen auf und hinter der Bühne 
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf 
2442 Unterwaltersdorf, Brodersdorfer Straße – 
0664/428 33 71

SONNTAG

5. PENZINGER KONZERTSCHRAMMELN 10.30 Uhr 
Frühschoppen „Weanarisch – Kantnarisch“ 
Heuriger Taufratshofer 
2340 Mödling, Quellenstraße 3 – 0664/134 47 64 
Eintritt frei

FESTWOCHENERÖFFNUNG 11 Uhr 
mit Andy Lee Lang, Franz Horacek, Fredi Gradinger 
und Victor Poslusny 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 10,–

FRÜHSCHOPPEN ECHT WIENERISCH 11 Uhr 
mit Charlotte Ludwig und den 16er Buam 
Heurigenrestaurant Zum alten Haus 
1210 Wien, Jedlersdorfer Platz 6 – 294 42 85 
Eintritt Euro 15,–

LIEBESG’SCHICHTEN & HEIRATSSACHEN 16 Uhr 
Musikverein Rudolfsheim-Fünfhaus 
KV 15.WIEN – HdB Schwendergasse 
1150 Wien, Schwendergasse 41 – 0664/505 20 08

ROCKING FRITZ 16 Uhr 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 470 62 65

MONTAG

6. 80 NA UND? 18 Uhr 
Heiteres und Besinnliches mit der Penzinger 
Mundartdichterin Helly CHMEL 
Gesang und Gitarre: Evelyn NOWAK 
Bezirksmuseum Penzing 
1140 Wien, Penzinger Straße 59 – 897 28 52

WIENER JAMs 19 Uhr 
Tommy Hojsa, Marcus Ratka, Martin Fostl, 
Engelbert Mach u. v. a 
Heuriger Maly in Grinzing 
1190 Wien, Sandgasse 8 – 320 13 84 
Eintritt freie Spende

DIENSTAG

7. GERLINDE SCHMITZBERGER 14 Uhr 
und das SCHMITZBERGER-DUO 
Pflegezentrum 
1110 Wien, Dittmanngasse 5 – 0664/440 25 97

MAI 2019
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SENIORENNACHMITTAG 15 Uhr 
mit Franz Horacek 
„Wienermusik verzaubert die Mütter“ 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 3,–

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  19 Uhr 
Heuriger 10er Marie 
1160 Wien, Ottakringer Str. 222 – 0681/206 71 738 
Dankbar für freien Schmattes!

MITTWOCH

8. DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  15 Uhr 
Panoramaschenke 
1100 Wien, Filmteichstraße 5 – 688 11 82

EIN ABEND MIT CHRISTL PRAGER 19 Uhr 
der Königin des Wienerliedes 
mit Herbert Schöndorfer 
Schutzhaus am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 – 0699/120 03 562 
Eintritt freie Spende

FREAKS – „Das Musical“ 19 Uhr 
eine Musical-Show präsentiert von Studenten der 
Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 15,–, ermäßigt Euro 10,–

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr 
Heuriger Kierlinger 
1190 Wien, Kahlenberger Straße 20 – 370 22 64

DONNERSTAG

9. EISENBAHNERMUSIK WIEN SÜDOST 18 Uhr 
Tivoli-Center 
1100 Wien, Laaer Wald 30 c – 0660/464 66 14

DUO SMETANA-NAGL 18.30 Uhr 
unterhält Sie mit den schönsten Wienerliedern 
Heuriger „Zum Werkelmann“ 
1100 Wien, Laaer Wald 218 – 688 71 06 
Eintritt frei – Spenden erbeten

DUO HABERL/MACH 18.30 Uhr 
Günter Haberl (Harmonika), 
Engelbert Mach (Kontragitarre) 
Heuriger Wiegel in Grinzing 
1190 Wien, Himmelstraße 20/Ecke Feilergasse –  
320 57 10 – Eintritt freie Spende

KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 19.30 Uhr 
„Liebesfreud und Liebesleid“ 
Konzert des Quartetts der Damenkapelle 
Johann Strauß 
Festsaal des Währinger Rathauses 
1180 Wien, Martinstraße 100/2.Stock – Eintritt frei 
Zählkarten in der Bezirksvorstehung (1.Stock)

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
Franz Horacek & Fredi Gradinger 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

10. STEIG IN DAS TRAUMBOOT DER LIEBE 17 Uhr 
mit Ingrid Merschl und Andreas Vanura mit Liedern 
rund um die Liebe von Connie Francis, Caterina

Valente, Lolita, Conny Froboess, Peter Alexander, 
Jimmy Makulis u. v. a. 
Trattoria La Scala 
1010 Wien, Elisabethstrasse 13 – 0676/534 69 89 
oder 587 19 58 – Eintritt frei

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  19 Uhr 
Dornröschenkeller 
1210 Wien, Stammersdorfer Kellergasse 24 
Telefon 0664/150 54 13 
Dankbar für freien Schmattes!

ICH HÄTT’ GETANZT HEUT’ NACHT 19 Uhr 
Die schönsten  Melodien aus der Welt des Musicals 
Alice Waginger (Sopran) und Manfred Hohenberger 
(Klavier und Moderation) 
Bezirksmuseum Liesing 
1230 Wien, Canavesegasse 24 – 0676/639 53 88 
Eintritt freie Spende

FRED UND FREUND 19.30 Uhr 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 9–11 –  877 61 09 
Um Tischreservierung wird gebeten!

SAMSTAG

11. HUMANITÄRER BUND DER NATURSÄNGER 
Willkommen in der Franz-Sandera-Runde  15 Uhr 
Café Bellaria 
1010 Wien, Bellariastraße 6 – 
Telefon 0650/703 30 64 (Sandera – Tichy)

EIN MUSIKALISCHER BLUMENSTRAUSS 16 Uhr 
mit Susanne Marik und Belá Fischer 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88

THERESE 19 Uhr 
Schnitzler-Krimi mit der Schauspielerin 
Rita Hatzmann-Luksch & dem Musiker und 
Grammy-Gewinner Georg O. Luksch. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei! 

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr 
Café-Restaurant Kalvarienberg 
1170 Wien, Kalvarienberggasse 21 – 947 84 50

SONNTAG

12. MANFRED CHROMY’S 10 Uhr 
Solo-Weanaschwung-Brunch 
Heurigen Straitz+Straitz 
2352 Gumpoldskirchen, Badener Straße 26 – 
0664/497 49 83

MUTTERTAGSBRUNCH BEIM ALEXANDER 11 Uhr 
Michael Perfler unterhält die Gäste mit Wiener- 
liedern, Schlagern und Evergreens. 
Alexander Bar/Restaurant/Catering 
2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 10 – 865 97 59

MUTTERTAG IN DER SEESCHLACHT 15 Uhr 
Musik, Lieder, Schlager, Unterhaltung und lustige 
G’schichteln mit den Weana Bleamerln (Gertrude, 
Renate, Silvia Slerka) 
„Seeschlachtwirtin“ 
2103 Langenzersdorf, Alleestraße  85 
0699/172 94 904 oder 02244/32 82 
Eintritt freie Spende

WIENERLlED-VEREINIGUNG „DAS WIENER LIED“ 
Siehe Seite 9 16 Uhr 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 0664/794 16 01

MAI 2019
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MONTAG

13. 300 JAHRE WIENERLIED 15 Uhr 
Vom „Lieben Augustin“ bis zum „Herrgott aus Sta“ 
Katharina und Manfred Hohenberger 
PWH Liebhartstal 
1160 Wien, Ottakringer Straße 264 – 0676/639 53 88

HAWARA-CLUB  (Einlass: 18.30 Uhr) 19.30 Uhr 
Kurt Strohmer & Hawara – G´schichtln, G´stanzln, 
alte Tanz, Witz und Parodie, Wienerlieder aus der 
untersten Lad´ bis heut´ – Überraschungsgäste! 
Schutzhaus Wasserwiese 
1020 Wien, Wasserwiesenweg 1 – 0664/325 20 90 
www.hawaraclub.at

DIENSTAG

14. „GAIDOS UM 3“  15 Uhr 
Musik und gute Laune am Nachmittag 
mit Walter Gaidos (Bariton) 
und am Klavier Prof. Fritz Brucker 
Manami Okazaki und Herr Leopold als musikalische 
Gäste 
Restaurant Pizza Plus, Kaufpark Alterlaa 
1230 Wien, Anton-Baumgartner-Straße 44 
Musikbeitrag: ab Euro 10,– 
Platzreservierung: Walter Gaidos, Tel. 689 89 94

WIENER BLUT & ROTE ROSEN 18 Uhr 
Eine Revue beliebter Operettenmelodien mit einer 
spritzigen und romantischen Liebesgeschichte. 
„Herzglut“ mit Angela Kiemayer und 
Joachim Claucig sowie Irene Frank (Cello) 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei

„SCHULE DES WIENERLIEDES“  19 Uhr 
Alle, die gerne singen, sind herzlich eingeladen. 
Genießen Sie Wienerliedabende und gute Stimmung 
Texte und Noten werden zur Verfügung gestellt. 
Musikbeitrag: Euro 3,– 
„Zum Stefan“ 
1100 Wien, Quellenstraße 4 – 0664/440 25 97

16ER BUAM - RUTKA.STEURER 19 Uhr 
Schmankerltreff 
1140 Wien, Hütteldorfer Str. 139 – 0676/375 66 06 
Freier Eintritt – Schmattes erbeten!

LUDWIG HIRSCH – „Bitte vergesst’s mi net“ 20 Uhr 
Eine musikalische Verneigung von und mit Christian 
Kölbl feat. Nadja Milfait (Violoncello, Gesang) 
Wiener Metropol 
1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 55 – 588 85 
sowie bei Ö-Ticket und bei Wien-Ticket

MITTWOCH

15. Strebersdorfer MUSIKANTENSTAMMTISCH   18 Uhr 
Wir freuen uns auf Musikanten, Sänger, Tänzer und 
Zuhörer sowie Interessenten in Volks- 
und Wienermusik 
Strebersdorfer Hof 
1210 Wien, Rußbergstraße 46 – 0676/970 45 47

DUO HABERL/MACH 19 Uhr 
Günter Haberl (Harmonika), 
Engelbert Mach (Kontragitarre) 
Heuriger „10er Marie“ 
1160 Wien, Ottakringer Straße 222 – 489 46 47 
Eintritt freie Spende

FREAKS – „Das Musical“ 19 Uhr 
eine Musical-Show präsentiert von Studenten der 
Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Musikschutz Euro 15,– ermäßigt Euro 10,–

24. MEIDLINGER KULTURTAGE 19.30 Uhr 
„Wienerische Mischkulanz“  
mit Monika & Peter Hana 
Klavier: Bernd Leichtfried 
Springer-Schlössl 
1120 Wien, Tivoligasse 73 
Eintritt frei, Spenden erbeten

VEREIN DER „WIENER VOLKSKUNST“ 19.30 Uhr 
Motto: „Mei Muatterl war a Weanarin“ 
Mitwirkende: Kerstin Grotrian, Klaudia Wagner, 
Duo Oslansky/Schneeweiss,Christian Müller, 
Michael Wagner 
Am Klavier: Wolfgang Fritzsche 
Moderation: Christian Müller 
Schutzhaus Am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 (Autobus 51 A) 
Platzreservierungen: 924 62 57 (Sylvia Wally)

DONNERSTAG

16. ABER DER NOVAK LÄSST MICH NICHT 15.30 Uhr 
VERKOMMEN 
Chansons aus der goldenen Zeit 
des Wiener Kabaretts 
Katharina und Manfred Hohenberger 
PWH Am Mühlengrund 
1230 Wien, Breitenfurter Straße 269–279 – 
0676/639 53 88

WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit dem Duo Haselberger/Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – 710 70 50

SCHLAGER UND EVERGREENS 19 Uhr 
zum G´sundwerden mit Michael Perfler 
Rehaklinik Baumgarten 
1140 Wien, Reizenpfenninggasse 1 – 415 000

SINGEN und DUDELN beim Prilisauer  19 Uhr 
Am Akkordeon: Roland SULZER 
Restaurant Prilisauer 
1140 Wien, Linzer Straße 423 – 979 32 28 
Eintritt freie Spende!

RUDI KOSCHELU, TOMMY HOJSA 19.30 Uhr 
UND GAST 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Fredi Gradinger & Franz Pelz 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 20 Uhr 
„Jazz in the City“ – Gus Seemann Quartett 
Konzertcafé Schmid Hansl 
1180 Wien, Schulgasse 31 – 406 36 58 – Eintritt frei

FREITAG

17. WIENER PICKSIASS SCHRAMMELN 19 Uhr 
Heuriger Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
Info/Res.: Tel. 370 12 87 
Reservierung wird empfohlen!
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„WIENER MADL“ 19 Uhr 
mit dem Rudi Biber-Trio 
Feinste Blues/Rock-Musik wie sie sein soll – live. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

DUO DE ZWA 19.30 Uhr 
Die schönsten Wienerlieder 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 9 – 877 61 09

SAMSTAG

18. PROF. MARIKA SOBOTKA 12.30 UHR 
und HELMUT SCHMITZBERGER 
Sektion 
1220 Wien, Esslinger Hauptstr. 77 – 0664/440 25 97

MALAT SCHRAMMELN – MANAGEMENT      15 Uhr 
„BEI DEN SCHRAMMELN Z’HAUS“ 
„Operettenzauber“ 
Festsaal der Volkspartei Hernals 
1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 124 – 02954/32 52 
Eintritt: Euro 15,–

WIENERLIED-GALA IN STRASSHOF 19 Uhr 
Wienerlieder, Evergreens und sonst noch Feines . . . 
Mit Regine Pawelka-Oskera, Margit Pregler, 
Charlotte Ludwig und Michael Perfler. 
Am Klavier Roman Teodorowicz 
Haus der Begegnung – Strasshof 
2231 Strasshof, Arbeiterheimstraße 23 – 
0699/114 83 848 
Musikbeitrag: Vorverkauf Euro 13,–, 
Abendkassa: Euro 16,–

STRIZZI/CAMORRA 19 Uhr 
16er Buam & I Padrini 
Italienische Hits treten in Symbiose 
mit dem echten wahrhaften Wienerlied. 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88 
Eintritt Euro 15,–

SO EINE SAUEREI 19.30 Uhr 
Superhits und scharfe Witz’, ein pikanter Abend mit 
Wolf FRANK (Achtung – Jugendverbot!) 
Eden Bar 
1010 Wien, Liliengasse 2 – 0650/442 70 07 
Eintritt Euro 30,—

SONNTAG

19. ICH WÜRD’ ES WIEDER TUN 15.30 Uhr 
Ein Jubiläumsabend zum 30. Berufs- und 
45. Bühnenjubiläum von und mit Wolf FRANK 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 0650/442 70 07 
Eintritt Euro 15,—

16ER BUAM - RUTKA.STEURER 16 Uhr 
Kurkonzert old school 
2853 Bad Schönau, Kurpark – Eintritt frei!

MONTAG

20. SENIORENJAUSE 15 Uhr 
Café Falk 
1220 Wien, Wagramer Straße 137 – 0664/440 25 97

PETER ALTENBERG 16 Uhr 
Auf Spurensuche im Leben von Peter Altenberg 
sind Ingrid Merschl (Moderation) und Thomas 
Neumeister-Macek (Rezitation). 
Am Klavier Roman Teodorowicz. 
Im Rahmen des Favoritner Kulturfestivals 2019 
Kurkonditorei Oberlaa – Extrazimmer (klimatisiert) 
1100 Wien, Kurbadstraße 12 – 
0676/534 69 89 – Eintritt frei

WIENERLIED STAMMTISCH 19 Uhr 
ALLE SINGEN MIT 
Harmonika: Josef Stefl 
Kontragitarre: Harry Matzl 
Gasthaus „Zum Sieg“  
1020 Wien, Haidgasse 8 – 214 46 53 
Freie Spende für Musik

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr 
Harrys Augustin 
1110 Wien, Kaiserebersdorfer Straße 58 – 767 15 88

DIENSTAG

21. TRIO WIEN-CLUBABEND  19 Uhr 
Fredi Gradinger, Franz Horacek, Hans Radon 
Bühnenprogramm 
Restaurant Achillion (Vinothek) 
1160 Wien, Ottakringer Str. 233 – 0699/113 56 904

Ferdinand Raimund „Rappelkopf“ 19 Uhr 
mit Stephan Paryla, Ulli Fessl und Kurt Hexmann. 
Festsaal der Bezirksvorstehung 
1100 Wien, Keplerplatz 5 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

MITTWOCH

22. HERBERT´S GOLDEN OLDIES  14 Uhr 
Senioren-Tanznachmittag mit Schlagern, Oldies und 
Wienerischem mit Herbert Richter  
Pensionisten Club  
1020 Wien, Taborstraße 61 – 0676/323 77 18 
Eintritt frei!

Wir sind im Internet

Der liebe Augustin
office@der-liebe-augustin.at

www.der-liebe-augustin.at
EIN WEISER SPRUCH
Die ganze Kunst des Redens besteht darin, zu wissen, 
was man nicht sagen darf.
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DONNERSTAG

23. WIENER BLUES 18 Uhr 
Die Josefruhe am Laaerberg und andere entstaubte 
G`schichterln aus Wien 
mit Nino Holm (Geige und Kontragitarre), Heinz Jiras 
(Ziehharmonika), Peter Steinbach (Gesang) 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

GERHARD HEGER-STAMMTISCH  19 Uhr 
Ein Wienerlied-Abend vom Feinsten! 
Akkordeon: Herbert Schöndorfer 
Schutzhaus am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 – 914 61 55 
Eintritt freie Spende

SWING IN OTTAKRING 19 Uhr 
im Rahmen der Ottakringer Festwochen 
Katharina Hohenberger (Violine und Gesang), 
Alfred Winter (Kontrabass) und 
Manfred Hohenberger (Klavier, Akkordeon, Gesang 
und Moderation) 
Festsaal der Bezirksvorstehung Ottakring 
1160 Wien, Richard Wagner-Platz 19/2. Stock 
Zählkarten unbedingt erforderlich (erhältlich ab 
Anfang Mai im Mag. Bezirksamt Ottakring) 
Eintritt frei

KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 19.30 Uhr 
Filmmelodien treffen Opernarien 
mit Vincent Schirrmacher (Tenor) und 
Wolfgang Fritsche (Klavier) 
Festsaal des Währinger Rathauses 
1180 Wien, Martinstraße 100/2.Stock – Eintritt frei 
Zählkarten in der Bezirksvorstehung (1.Stock)

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Ingrid Merschl & Helmut Schmitzberger 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten nur direkt bei Ingrid Merschl – 0676/534 69 89

FREITAG

24. SO KLINGT’S IN DER TABORSTRASSE 15 Uhr 
Ein wienerischer Nachmittag mit Gerti Straka und 
Herbert Richter anlässlich des Welttages des 
Wienerliedes 
Pensionisten Club 
1020 Wien, Taborstraße 61 – 0676/323 77 18 
Eintritt frei!

DIE FIDELEN HÜTTELDORFER 17 Uhr 
Dudln und Paschn (bei Regen im Haus) 
Fuhrmannhaus 
1140 Wien, Linzer Straße 404 – 914 23 97

AUSTROBILLY & WEANASCHWUNG 19 Uhr 
Duo Chromy-Stonek 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 9 – 877 61 09

SAMSTAG

25. CHRIS KAY „The Voice of Entertainment“ 19 Uhr 
 A Trip to Las Vegas, ein buntgemischter 
Musikabend der Legenden Elvis, Dean Martin, 
Tom Jones u. v. m. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt Euro 10,–

FLOTTE MUSIKREVUE 20 Uhr 
mit Schlager, Swing und Evergreens 
The Swingaroos & the Pocket Big Band 
mit Bettina Demel, Martha Enser, Claudia Idinger 
und Michael Perfler 
DAVIS LiveMusicClub 
1210 Wien, Großfeldzentrum, Kürschnergasse 9 – 
0699/195 87 730 
Eintritt: Euro 18,–

SONNTAG

26. HUM. BUND DER BERUFSSÄNGER  10 Uhr 
mit Temine Zaryan, Veronika Weber, Andreas Hirsch, 
Mario (der singende Ober) 
Conference und Klavier: Prof. Fritz Brucker 
Café Zartl 
1030 Wien, Rasumofskygasse 7 – 0676/550 46 87 
Körberlspende ab Euro 10,– erbeten.

WIENERLlED-VEREINIGUNG „ROBERT POSCH“ 
Eröffnungsveranstaltung des 15.30 Uhr 
Wienerlied-Festivals „So klingt’s in Wien“ 
anläßlich des Welttages des Wienerliedes 
mit beliebten und bekannten Wienerlied-Interpreten 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 0664/598 31 38

MONTAG

27. WIENERISCH MIT DEM TRIO WIEN 18 Uhr 
Fredi Gradinger, Hans Radon, Franz Horacek 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

HOPPLA JETZT KOMM ICH 20 Uhr 
Schlager der 20er- und 30er Jahre 
mit Susanne Marik und Belá Fischer 
Neue Tribüne Wien 
Im Untergeschoß des Café Landtmann 
1010 Wien, Universitätsring 4 – 0664/234 42 56

DIENSTAG

28. MUSIKALISCHE GRÜSSE 17 Uhr 
erklingen im Waldmüllerzentrum. 
Mit dabei 10er Musi, Duo Honigschnabl und das 
Favoritner Mandolinen Ensemble. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

VON HERMANN LEOPOLDI 18.30 Uhr 
BIS GEORG KREISLER 
Eine musikalische Zeitreise mit Clemens Schaller 
Bezirksamt Meidling 
1120 Wien, Schönbrunner Straße 259 – 
4000 121 19 (Herr Weiß) – Eintritt frei!

WIENER HETZ UND DRAHREREI 19 Uhr 
Wienerlied, Schlager und Evergreens mit 
Michael Perfler und Franz Pelz 
Gast: Erich Zib 
Augustinerkeller - Vinothek 
1010 Wien, Augustinerstraße 1 – 533 10 26 
Eintritt frei! Spende ab Euro 10,– erbeten.

TRIO KARL ZACEK 20 Uhr 
Buschenschank Hengl-Haselbrunner 
1190 Wien, Iglaseegasse 10 – 320 33 30

EIN WEISER SPRUCH
Phantasie ist viel wichtiger als Wissen, denn Wissen ist 
begrenzt.
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JUNI 2019

MITTWOCH

29. SCHLAGER UND EVERGREENS 15 Uhr 
Von und mit Entertainer Michael Perfler 
PWH Rudolfsheim 
1150 Wien, Oelweingasse 9 – 313 99 1180

LIEBE GEHT DURCH DEN MAGEN 19.30 Uhr 
Eine Liebesgeschichte mit Wiener Melodien. 
„Herzglut“ mit Angela Kiemayer und Joachim 
Claucig (Gesang/Klavier) sowie Irene Frank (Cello) 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88 
Eintritt: Mindestspende Euro 10,–

DONNERSTAG

30. WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

31. DAS WIENER KABINETTORCHESTER 18 Uhr 
Purzl’s Wiener Abend – Ein Abend mit Musik zum 
Nachschenken! 
Purzl’s Paradiesgartl 
1230 Wien, Walter-Jurmann-Gasse 4 – 890 38 38

DA WEANA DREIKLAUNG  18 Uhr 
Ein paar schöne Stunden mit Wiener Musik, Texten 
und Couplets unseres Wienerliedtrios 
Manfred Kraft (Akkordeon und Gesang), Ursula 
Sykora (Gesang), Günter Bartelmuss (Akkordeon 
und Keyboard) 
Café-Restaurant „G´schamster Diener“ 
1060 Wien, Stumpergasse 19 – 597 25 28 
Eintritt freie Spende

TANZMUSIK FÜR JEDERMANN 19 Uhr 
mit Kurt STROHMER 
Schutzhaus Wasserwiese 
1020 Wien, Wasserwiesenweg 1 – 0664/325 20 90

HEURIGENABEND 19 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Der Eintritt ist frei, die Musik freut sich aber über ein 
Trinkgeld – eben so wie es auch früher war. 
Heuriger Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
Info/Res.: Tel. 370 33 61-0 
Reservierung wird empfohlen!

SAMSTAG

1. 100 JAHRE EISENBAHNERMUSIK 11.30 Uhr 
„Das große Festkonzert“ 
Tivoli-Center 
1100 Wien, Laaer Wald 30 c – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

SO KLINGT’S IN WIEN 18 Uhr 
zum Welttag des Wienerliedes mit den 
Weana Bleamerln 
Wienerlieder und Instrumentalstücke 
Gasthof zum Weinbeißer 
1210 Strebersdorf, Dr. Nekowitschstraße 1 – 
292 78 2099 – Eintritt freie Spende

ERSTER ALT-WIENER CLUB MEIDLING (1927) 
„Vereinsabend“ 18 Uhr 
Helga Kohl (Sopran), Elisabeth Fellnhofer (Mezzo- 
sopran), Peter Rosen (Bariton und Moderation) 
und Ronald Vogl (Tenor) 
Klavier und Künstlerkontakt: Gerti Straka, 895 56 36 
Gasthaus Alt-Wien  
1120 Wien, Koflerg. 26 – 0664/553 68 38 (Chaloupka)

DUO OSLANSKY-ZOBETZ  19 Uhr 
„Windradl“ 
1140 Wien, Steinbruchstraße 47 – 914 86 57

SO KLINGT ’S IN WIEN 19 Uhr 
Wienerlieder und Wiener G´schichten 
Veranstaltung im Rahmen des Wienerlied-Festivals 
„So klingt ’s in Wien“ 
Regine Pawelka-Oskera (Wienerlieder), 
Roman Teodorowicz (Klavier) 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88 
Schmattes für die Musik ab Euro 10,– pro Person

ICH WÜRD’ ES WIEDER TUN 19.30 Uhr 
Ein Jubiläumsabend zum 30. Berufs- und 
45. Bühnenjubiläum von und mit Wolf FRANK 
im beeindruckenden Ambiente des Ernst Fuchs- 
Museums (ehem. Otto Wagner-Villa) 
Ernst Fuchs-Museum 
1140 Wien, Hüttelbergstraße 26 – 0650/442 70 07 
Eintritt Euro 22,—

MANFRED CHROMY’S 19.30 Uhr 
TEXAS-SCHRAMMELN – Open Air 
2401 Fischamend, Turmplatz

GALA KURT STROHMER – 55. Geburtstag 20 Uhr 
Eden Bar 
1010 Wien, Liliengasse 2 – 0664/416 45 41

SONNTAG

2. FRÜHSCHOPPEN „BLAU AG“ 11 Uhr 
Mit dem Blues als Motor und dem Wiener Schmäh 
als Sprit ist die Blau AG unterwegs im Auftrag des 
„Wiener Blues“. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

Miteinander AufhOHRchen 15 Uhr 
Volkskultur NÖ 
Weana Bleamerln, Stefan Platzer 
Waidhofen an der Thaya 
Hauptplatz, Bühne

EIN WEISER SPRUCH
Früh arbeiten macht nur früh müde.
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Festivalkonzert 18.30 Uhr 
NEUES FAVORITNER MANDOLINENORCHESTER 
Das heurige Motto ist „. . . anno dreißig in Wien“ 
Ein sprühender Melodienreigen unter der Leitung 
von Heinz Koihser. 
Gesang und Moderation – Ingrid Merschl. 
Im Rahmen des Favoritner Kulturfestivals 2019 
Festsaal der Bezirksvorstehung Favoriten 
1100 Wien, Keplerpl. 5/1 – 0676/534 69 89 
Eintritt frei

WEANA SPATZEN-„CLUB“  19.30 Uhr 
2 Stunden Bühnenprogramm mit Gastinterpreten 
Schutzhaus Waidäcker 
1160 Wien, Steinlegasse 35 - 416 98 56

DIE GALA „SO KLINGT’S IN WIEN“ 19.30 Uhr 
siehe Seite 15 
Heuriger Wolff – Veltlinerschlössel 
1190 Wien, Rathstraße 46 – 0664/160 77 89 
Eintritt Euro 25,– inkl. 1 Glas Wein

VEREIN DER „WIENER VOLKSKUNST“ 19.30 Uhr 
Motto: „So klingt´s in Wien“ 
Mitwirkende: Renee Schüttengruber, Joachim 
Moser, Trio Alt Ottakring, Wolfgang Gratschmeier 
Am Klavier: Wolfgang Fritzsche 
Moderation: Wolfgang Gratschmeier 
Schutzhaus Am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 (Autobus 51 A) 
Platzreservierungen: 924 62 57 (Sylvia Wally)

DONNERSTAG

6. NORBERTI-KIRTAG 13 Uhr 
mit ROCKING FRITZ u. a. 
1180 Wien, Bischof Faber-Platz – 470 62 65

WIENERLIEDER MIT HERZ 18 Uhr 
mit „Die zwa Reblauser“ 
Heuriger zum Pospisil 
1190 Wien, Kahlenbergerdorf Bloschgasse 9 – 
0699/370 15 58 – Eintritt freie Spende

EIN SOMMERABEND IN DÖBLING 18 Uhr 
Prof. Wolfgang Groiss liest aus eigenen Gedichten. 
Musikalische Begleitung: Katharina Hohenberger, 
Alice Waginger, Hans-Jörg Gaugelhofer (Gesang), 
Manfred Hohenberger (Klavier und Moderation) 
Festsaal der Bezirksvorstehung Döbling 
1190 Wien, Gatterburggasse 14 – 
Eintritt freie Spenden

DUO HABERL/MACH 18.30 Uhr 
Günter Haberl (Harmonika), 
Engelbert Mach (Kontragitarre) 
Heuriger Wiegel in Grinzing 
1190 Wien, Himmelstraße 20/Ecke Feilergasse –  
320 57 10 – Eintritt freie Spende

WIENER HALBWELTEN 19 Uhr 
Duo Roland Sulzer – Peter Havlicek 
und Überraschungsgäste 
Eintritt gegen Schmattes! 
Café Prückel 
1010 Wien, Stubenring 24 – 512 61 15

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS 19 Uhr 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 – 370 12 87 – Eintritt frei!

WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit dem Duo Haselberger/Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – 710 70 50

JUNI 2019

SONNTAG

2. „Stimmwunder“ WOLF FRANK 15.15 Uhr 
präsentiert musikalisch-humorige Live-Unterhaltung 
in einer historischen Wiener Straßenbahn. 
Eine unterhaltsame Ring-Rundfahrt mit Musik und 
Wiener Schmäh. 
1030 Wien – genauer Treffpunkt wird bei Buchung 
bekanntgegeben – 0650/442 70 07 
Karten Euro 30,—

MONTAG

3. BLASMUSIK BOHEMIA 18 Uhr 
Gasthaus Herbst 
2136 Hanftal 48 – 0664/440 25 97

PRESSE & VIP-EVENT 19 Uhr 
ZUM WELTTAG DES WIENERLIEDES 
Marchfelderhof 
2232 Deutsch Wagram, Bockfließer Straße 31 – 
02247/22 43 – Eintritt: Euro 36,–

WIENER JAMs 19 Uhr 
Tommy Hojsa, Marcus Ratka, Martin Fostl, 
Engelbert Mach u. v. a 
Heuriger Maly in Grinzing 
1190 Wien, Sandgasse 8 – 320 13 84 
Eintritt freie Spende

DIENSTAG

4. KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 15 Uhr 
Gerhard R. Menhart präsentiert: 
Humorvolles am Nachmittag 
Pensionistenklub Lindenhof 
1180 Wien, Paulinengasse 9/Stiege 3 – Eintritt frei

16ER BUAM & CHARLOTTE LUDWIG 18 Uhr 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/46 46 614 
Eintritt frei

WIENER KABINETT ORCHESTER 18.30 Uhr 
„Verstehen Sie Wienerisch?“ 
Eine musikalische Reise im Wiener Dialekt 
Bücherei im Bildungszentrum Simmering 
1110 Wien, Gottschalkgasse 10 – 4000 11 165 
Eintritt frei

MITTWOCH

5. DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  15 Uhr 
Panoramaschenke 
1100 Wien, Filmteichstraße 5 – 688 11 82

VATERTAGSFEIER 15 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Lieder und lustige Geschichten für Väter stehen im 
Mittelpunkt des Programmes. 
PWH Hetzendorf 
1120 Wien, Hermann Broch-Gasse 3 – 804 93 85 
Eintritt frei

ABER DER NOVAK LÄSST MICH NICHT 15 Uhr 
VERKOMMEN 
Chansons aus der goldenen Zeit 
des Wiener Kabaretts 
Katharina und Manfred Hohenberger 
PWH Hohe Warte 
1190 Wien, Hohe Warte 8 – 0676/639 53 88

EIN WEISER SPRUCH
Ich streite nie. Ich versuche nur zu erklären, warum ich 
Recht habe.
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WANN MIR GUAT AUFG’LEGT SAN 19 Uhr 
mit dem Trio Alt Ottakring 
Festsaal des Ottakringer Amtshauses 
1160 Wien, Richard-Wagner-Platz 19 – 
0660/710 18 60 – Eintritt freie Spende

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  19.30 Uhr 
Buschenschank Taschler 
1190 Wien, Geigeringasse 6 – 0664/447 13 96 
Freier Schmattes erbeten!

KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 19.30 Uhr 
Trio Amica: Qing Zhao Chen (Violine), Benedikt 
Endelweber (Violoncello) und Sandra Jost (Klavier) 
spielt Werke von Ludwig van Beethoven, 
Richard Strauß und Robert Schumann 
Festsaal des Währinger Rathauses 
1180 Wien, Martinstraße 100/2.Stock – Eintritt frei 
Zählkarten in der Bezirksvorstehung (1.Stock)

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Marion & Erich Zib 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

7. WIENER MUSIK ZUM SCHMUNZELN 18 Uhr 
UND G’SPÜRN 
mit Charlotte Ludwig und den 16er Buam 
Alt-Simmeringer Weinschenke Fam. Pfeiffer 
1110 Wien  Kaiser-Ebersdorfer Straße 42 – 
0664/160 77 89 und 767 03 36 
Eintritt frei, Spenden erbeten.

HAWARA CLUB ON TOUR 18 Uhr 
Kurt Strohmer, Franz Horacek und 
Herbert Schöndorfer 
Winzerhof Leopold 
1210 Wien, Stammersdorfer Straße 18 – 
292 13 56 – Eintritt frei

TRIO KLASSIK 18 Uhr 
Die Liebe erobert die Welt 
Dora Kutschi (Mezzosopran), Rumen Dobrev (Bari-
ton), Nevi Asenova (Klavier) 
Moderation: Dora Kutschi 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

DUO OSLANSKY-SCHNEEWEISS  19 Uhr 
Weinhof Zimmermann 
1190 Wien, Mitterwurzergasse 20 – 440 12 07

SAMSTAG

8. MANFRED CHROMY’S 19 Uhr 
TEXAS-SCHRAMMELN – Grillfest 
Gasthaus Brentenmais 
3013 Pressbaum, Brentenmaisstr. 19 – 0650/890 09 19

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr 
Café-Restaurant Kalvarienberg 
1170 Wien, Kalvarienberggasse 21 – 947 84 50

JUNI 2019
DIENSTAG

11. „GAIDOS UM 3“  15 Uhr 
Musik und gute Laune am Nachmittag 
mit Walter Gaidos (Bariton) 
und am Klavier Prof. Fritz Brucker 
Alice Waginger und Hans-Jörg Gauglhofer 
als musikalische Gäste 
Restaurant Pizza Plus, Kaufpark Alterlaa 
1230 Wien, Anton-Baumgartner-Straße 44 
Musikbeitrag: ab Euro 10,– 
Platzreservierung: Walter Gaidos, Tel. 689 89 94

ALS URGROSSMUTTER KLEIN WAR 19 Uhr 
Die schönsten Kinderlieder (3. Abend) 
Mit Thomas Schmidt (Tenor), Yun-Ting Chiang (Flöte), 
Werner Anders (Klavier) 
Gesellschaft für Musiktheater 
1090 Wien, Türkenstraße 19 – 317 06 99 
Eintritt: Euro 25,–

„SCHULE DES WIENERLIEDES“  19 Uhr 
Alle, die gerne singen, sind herzlich eingeladen. 
Genießen Sie Wienerliedabende und gute Stimmung 
Texte und Noten werden zur Verfügung gestellt. 
Musikbeitrag: Euro 3,– 
„Zum Stefan“ 
1100 Wien, Quellenstraße 4 – 0664/440 25 97

MITTWOCH

12. EIN ABEND MIT CHRISTL PRAGER 19 Uhr 
der Königin des Wienerliedes 
mit Herbert Schöndorfer 
Schutzhaus am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 – 0699/120 03 562 
Eintritt freie Spende

GUCK DOCH NICHT IMMER 19 Uhr 
AUF DEN TANGOGEIGER HIN 
Jüdische, Wienerische, Berlinerische Tangolieder 
über Liebe, Sehnsucht, Glück, Schmerz, Tempera-
ment und Wehmut von Stolz, Jurmann, Föderl, Lang 
u. v. a. singen Naama Isabella Fassbinder und Ingrid 
Merschl. Begleitet werden sie von Elena Rozanova 
(Violine), Willy Konstantin (Klavier) und 
Anel Ahmetovic (Akkordeon). 
Im Rahmen des Favoritner Kulturfestivals 2019 
Festsaal der Bezirksvorstehung Favoriten 
1100 Wien, Keplerpl. 5/1 – 0676/534 69 89 
Eintritt frei

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr 
Heuriger Kierlinger 
1190 Wien, Kahlenberger Straße 20 – 370 22 64

DONNERSTAG

13. HÖFFEST NEUBAU 18 Uhr 
„Mia san net alt“ 
Heitere musikalisch-literarische Betrachtungen zum 
Thema älter werden mit Monika & Peter Hana 
Klavier: Halina Piskorski 
1070 Wien, Neubaugasse 54 – Eintritt frei

SCHLAGERPARADE 18 Uhr 
mit Marika Sobotka, Kurt Strohmer und 
Herbert Schöndorfer 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

DUO SMETANA-NAGL 18.30 Uhr 
unterhält Sie mit den schönsten Wienerliedern 
Heuriger „Zum Werkelmann“ 
1100 Wien, Laaer Wald 218 – 688 71 06 
Eintritt frei – Spenden erbeten

BITTE GEBEN SIE DIE ZEITUNG 

AN INTERESSIERTE 

WIENERLIED-FREUNDE WEITER!
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JUNI 2019
SONNTAG

16. WIENER JAZZ- UND GENUSSTAGE 15 Uhr 
Die besten Jazzacts des Landes, gepaart mit 
kulinarischen Leckerbissen der Gastronomen 
des Böhmischen Praters. 
Tivoli-Center 
1100 Wien, Laaer Wald 30 c – 0660/464 66 14 
bei Schönwetter Open Air, bei Regen indoor. 
Eintritt frei!

MONTAG

17. WIENERLIED STAMMTISCH 19 Uhr 
ALLE SINGEN MIT 
Harmonika: Josef Stefl 
Kontragitarre: Harry Matzl 
Gasthaus „Zum Sieg“  
1020 Wien, Haidgasse 8 – 214 46 53 
Freie Spende für Musik

DUO WEANA & YANKEE 19 Uhr 
„Bourbon mit Schinkenfleckerln“ 
Heimatliche Lieder von Pirron & Knapp, Hermann 
Leopoldi oder Georg Danzer gehen amüsante 
Partnerschaften mit Blues, Swing und Country ein. 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

HAWARA-CLUB  (Einlass: 18.30 Uhr) 19.30 Uhr 
Kurt Strohmer & Hawara – G´schichtln, G´stanzln, 
alte Tanz, Witz und Parodie, Wienerlieder aus der 
untersten Lad´ bis heut´ – Überraschungsgäste! 
Schutzhaus Wasserwiese 
1020 Wien, Wasserwiesenweg 1 – 0664/325 20 90 
www.hawaraclub.at

TRIO KARL ZACEK 19.30 Uhr 
Harrys Augustin 
1110 Wien, Kaiserebersdorfer Straße 58 – 767 15 88

DIENSTAG

18. HERBERT´S GOLDEN OLDIES  14 Uhr 
Senioren-Tanznachmittag mit Schlagern, Oldies und 
Wienerischem mit Herbert Richter  
Pensionisten Club 
1020 Wien, Taborstraße 61 – 0676/323 77 18

DAS MACHEN NUR DIE BEINE 15 Uhr 
VON DOLORES 
Schlagernostalgie der 50er und 60er Jahre 
Katharina und Manfred Hohenberger 
PWH Leopoldau 
1210 Wien, Kürschnergasse 10 – 0676/639 53 88

ECHT WIEN 18 Uhr 
Neue Wienerlieder und feinster Wiener Schmäh mit 
Herbert Bäuml, Franz Horacek und Gerhard Blaboll 
Waldmüllerzentrum 
1100 Wien, Hasengasse 38 – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

MITTWOCH

19. WIENERLIEDER ZUM MITSINGEN 14 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Pensionistenklub Süßenbrunn 
1220 Wien, Süßenbrunner Hauptstraße 22 – 
0664/568 28 92

Strebersdorfer MUSIKANTENSTAMMTISCH   18 Uhr 
Wir freuen uns auf Musikanten, Sänger, Tänzer und 
Zuhörer sowie Interessenten in Volks- 
und Wienermusik 
Strebersdorfer Hof 
1210 Wien, Rußbergstraße 46 – 0676/970 45 47

DONNERSTAG

13. „LIEDER ZUM GERNHÖREN“ 19 Uhr 
Clemens Schaller zu Gast bei Kultur Währing 
Café Schmid Hansl 
1180 Wien, Schulgasse 31 – 406 36 58

WIENER BLUT & ROTE ROSEN 19.30 Uhr 
Eine Revue beliebter Operettenmelodien mit einer 
spritzigen und romantischen Liebesgeschichte. 
„Herzglut“ mit Angela Kiemayer und 
Joachim Claucig sowie Irene Frank (Cello) 
im Rahmen der Bezirksfestwochen 
Magistratisches Bezirksamt 
1200 Wien, Brigittaplatz 10 – 0699/196 97 417 
Eintritt frei

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Franz Horacek & Herbert Schöndorfer 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 20 Uhr 
„Lieder zum Gern hören“ 
Mit Clemens Schaller 
Konzertcafé Schmid Hansl 
1180 Wien, Schulgasse 31 – 406 36 58 – Eintritt frei

FREITAG

14. FRED UND FREUND 19.30 Uhr 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 9–11 –  877 61 09 
Um Tischreservierung wird gebeten!

SAMSTAG

15. BOHEMIA-TRIO 10 Uhr 
Straßenfest 
2331 Vösendorf – 0664/440 25 97

HUMANITÄRER BUND DER NATURSÄNGER 
Willkommen in der Franz-Sandera-Runde  15 Uhr 
Café Bellaria 
1010 Wien, Bellariastraße 6 – 
Telefon 0650/703 30 64 (Sandera – Tichy)

KELLERGASSENFEST 15 Uhr 
Zitherverein 
Wienerlieder & Heurigenmusik 
Weana Bleamerln & Wienerlied-Johnny 
2103 Langenzersdorf, Kellergasse 35

AUSTROBILLY & WEANASCHWUNG 16 Uhr 
Duo Chromy-Stonek 
Begegnungsfest 
1130 Wien, Bossigasse 20–22

WIENER BLUES 19 Uhr 
Ein Abend mit einem Feuerwerk an Hits und mit viel 
Stimmung und Humor. 
Tivoli-Center 
1100 Wien, Laaer Wald 30 c – 0660/464 66 14 
Eintritt frei!

MUSIK, HUMOR UND GUTE LAUNE 19.30 Uhr 
ein fulminanter Abend zweier großer Stimmen 
mit Tini KAINRATH und Wolf FRANK 
Eden Bar 
1010 Wien, Liliengasse 2 – 0650/442 70 07 
Eintritt Euro 30,—
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DONNERSTAG

20. WIENER MUSIK MIT KLASSE 19 Uhr 
mit dem Duo Haselberger/Bäuml 
Café-Restaurant „Alt-Erdberg“ 
1030 Wien, Fiakerplatz 8–10 – 710 70 50

SINGEN und DUDELN beim Prilisauer  19 Uhr 
Am Akkordeon: Roland SULZER 
Restaurant Prilisauer 
1140 Wien, Linzer Straße 423 – 979 32 28 
Eintritt freie Spende!

RUDI KOSCHELU, TOMMY HOJSA 19.30 Uhr 
UND GAST 
Café Schopenhauer 
1180 Wien, Staudgasse 1 – 406 32 88

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Franz Pelz & Erich Zib 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

SONNTAG

23. SCHNUPPERKREUZFAHRT 9 Uhr 
Dürnstein–Wien mit Marion & Erich Zib 
Siehe Seite 16

16ER BUAM - RUTKA.STEURER  11.30 Uhr 
Frühschoppen 
Buschenschank Karl Lentner 
1210 Wien, Amtsstraße 44 – 292 51 23 
Dankbar für freien Schmattes!

KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 16 Uhr 
„Die Deutschmeister  kommen“ 
Platzkonzert der Original Hoch- und Deutschmeister  
unter der musikalischen Leitung von 
Kapellmeister Reinhold Nowotny 
Meierei Diglas 
1180 Wien, Türkenschanzpark

DIENSTAG

25. KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 15 Uhr 
Zu Besuch in Wien: Dmitry Gvozdkov 
Akkordeonvirtuose aus Sankt Petersburg 
Pensionistenklub Lindenhof 
1180 Wien, Paulinengasse 9/Stiege 3 – Eintritt frei

HERBERT´S GOLDEN OLDIES  16 Uhr 
Senioren-Tanznachmittag mit Schlagern, Oldies 
und Wienerischem mit Herbert Richter 
Pfarre Hietzing 
1130 Wien, Am Platz 2 – 0676/323 77 18 
Eintritt frei!

SYMPHONISCHES SCHRAMMEL- 18.30 Uhr 
QUINTETT WIEN 
„Heurigeng’schichten“ 
Wiener Konzerthaus, Mozartsaal 
1030 Wien, Lothringerstraße 22 – 242 002

WIENER HETZ UND DRAHREREI 19 Uhr 
Wienerlied, Schlager und Evergreens mit 
Michael Perfler und Franz Pelz 
Gast: Günther Haberl 
Augustinerkeller - Vinothek 
1010 Wien, Augustinerstraße 1 – 533 10 26 
Eintritt frei! Spende ab Euro 10,– erbeten.

DONNERSTAG

27. VOLKS- UND WIENERLIEDER 15 Uhr 
ZUM MITSINGEN 
mit Gerti Straka-Wasservogel (Klavier und Gesang) 
Café Allerhand 
1120 Wien, Tivoligasse 30 – 895 56 36

GERHARD HEGER-STAMMTISCH  19 Uhr 
Ein Wienerlied-Abend vom Feinsten! 
Akkordeon: Herbert Schöndorfer 
Schutzhaus am Ameisbach 
1140 Wien, Braillegasse 3 – 914 61 55 
Eintritt freie Spende

BLASMUSIK VOM FEINSTEN 19 Uhr 
BOHEMIA 
Tivoli-Center 
1100 Wien, Laaer Wald 30 c – 0664/440 25 97

KULTURVEREIN INITIATIVE WÄHRING 19.30 Uhr 
Humoristisches von Egon Friedell, Fritz Grünbaum,                  
Peter Hammerschlag und Anton Kuh 
Rezitation: Erika Deutinger und Kurt Hexmann 
Festsaal des Währinger Rathauses 
1180 Wien, Martinstraße 100/2. Stock – Eintritt frei 
Zählkarten in der Bezirksvorstehung (1. Stock)

WIENERLIEDER-DONAUSCHIFFSFAHRT 19.45 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Schifffahrt mit der MS Vindobona ab Schwedenplatz 
(Schiffstation) mit großer Donaurundfahrt 
Preis: Euro 44,– inkl. Abendessen 
Karten bei Marion Zib, Telefon 0664/323 77 92

FREITAG

28. DAS WIENER KABINETTORCHESTER 18 Uhr 
Purzl’s Wiener Abend – Ein Abend mit Musik zum 
Nachschenken! 
Purzl’s Paradiesgartl 
1230 Wien, Walter-Jurmann-Gasse 4 – 890 38 38

TANZMUSIK FÜR JEDERMANN 19 Uhr 
mit Kurt STROHMER 
Schutzhaus Wasserwiese 
1020 Wien, Wasserwiesenweg 1 – 0664/325 20 90

HEURIGENABEND 19 Uhr 
mit Michael Perfler & Erich Zib 
Der Eintritt ist frei, die Musik freut sich aber über ein 
Trinkgeld – eben so wie es auch früher war. 
Heuriger Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 
Info/Res.: Tel. 370 33 61-0 
Reservierung wird empfohlen!

AUSTROBILLY & WEANASCHWUNG 19 Uhr 
Duo Chromy-Stonek 
Heuriger Schneider-Gössl 
1130 Wien, Firmiangasse 9 – 877 61 09

JUNI 2019

Inserieren 

in unserer Zeitung 

bringt Erfolg!
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Gleich zu Beginn stellt Marika die Frage „Kinder seid’s alle 
beinand“ und da konnte man nur antworten, na selbst-
verständlich. In weiterer Folge forderte die Künstlerin, 
wie von ihr gewohnt zum Mitsingen auf. Wie sagt sie so 
schön: Die Fischerchöre san a Schmarrn dagegen. Nach 
einer Heurigen-Potpourri unterhielt uns Franz Müllner mit 
G’schichteln aus Klein Engersdorf. Auch das von Fredi 
Gradinger komponierte Lied von Klein Engersdorf durfte 
nicht fehlen. Nach viel Musik und der berechtigten Frage 
„Hab’ i ’s Geld, hab i d’ Uhr, hab i ’s Hosentürl zua?“ gings 
in die Pause.

Der zweite Teil des beschwingten Nachmittags war Schla-
gern und Evergreens vorbehalten. Die Künstler überreich-
ten „Rosen aus Athen“, luden ein zum „In die Heimat 
fliegen“ und zeigten uns, wo „Meine Sonne scheint“. Bei 
Karneval-Melodien zogen die Gäste in Schlangenlinien 
durch den Saal, ich glaube, Polonaise sagt man dazu. 
Und geschunkelt wurde, was das Zeug hält.

Dann folgte Abschiedslied auf Abschiedslied und mit 
„Wannst auf’s Hamgehn vergißt“ war auch die letzte Zu-
gabe gespielt. Masken fielen, einige holten sich noch et-
was zu essen und zu trinken, andere holten das Gewand 
und alle waren überzeugt, wieder einen schönen Nach-
mittag im Waldmüllerzentrum erlebt zu haben.

A P R I L  –  M A I  –  J U N I  2 0 1 9

TÄ G L I C H

WIENER MUSIK 20 Uhr 
beim Heurigen SCHNEIDER-GÖSSL 
1130 Wien, Firmiangasse 11 — 877 42 76

JEDEN S O N N TA G

WIENER MUSIK mit FRANZ LUIDOLD 17 Uhr 
beim Heurigen SCHNEIDER-GÖSSL 
1130 Wien, Firmiangasse 11 — 877 42 76

JEDEN M O N TA G

Jeden 1. Montag im Monat:
MARTIN FOSTEL Solo (Akkordeon und Gesang) 19 Uhr 
Mayer am Pfarrplatz 
1190 Wien, Pfarrplatz 2 – 370 12 87

JEDEN D I E N S TA G

DUO FOSTEL-LECHNER                                         19 Uhr 
„Zum Martin Sepp“ 
1190 Wien, Cobenzlgasse 34 – 320 32 33

JEDEN M I T T W O C H

D ́SCHERZBUAM 19 Uhr 
Heuriger Maly 
1190 Wien, Sandgasse 8 – 320 13 84

JEDEN D O N N E R S TA G

HEIMELIGE ZITHERMUSIK 18 Uhr 
Wienerlieder, Evergreens usw. 
in einem Alt Wiener Gasthaus mit Tradition 
Gustl Bauer 
1010 Wien, Drahtgasse 2 – 533 58 89

JEDEN F R E I TA G

Jeden 2. und letzten Freitag im Monat:
RUDI KOSCHELU UND FREUNDE  
beim Heurigen ,,HERRGOTT AUS STA’“ 19.30 Uhr 
1160 Wien, Speckbachergasse 14 — 486 02 30

HEIMELIGE ZITHERMUSIK 18 Uhr 
Wienerlieder, Evergreens usw. 
in einem Alt Wiener Gasthaus mit Tradition 
Gustl Bauer 
1010 Wien, Drahtgasse 2 – 533 58 89

JEDEN S A M S TA G

D ́SCHERZBUAM 19 Uhr 
Heuriger Maly 
1190 Wien, Sandgasse 8 — 320 13 84

HEIMELIGE ZITHERMUSIK 18 Uhr 
Wienerlieder, Evergreens usw. 
in einem Alt Wiener Gasthaus mit Tradition 
Gustl Bauer 
1010 Wien, Drahtgasse 2 – 533 58 89

SAMSTAG

29. SCHMITZBERGER und FREUNDE  11 Uhr 
„Zum Stefan“ 
1100 Wien, Quellenstraße 4 – 0664/440 25 97

DIE FIDELEN HÜTTELDORFER 18 Uhr 
Dudln und Paschn (bei Regen im Haus) 
Fuhrmannhaus 
1140 Wien, Linzer Straße 404 – 914 23 97

DA WEANA DREIKLAUNG 18 Uhr 
einmal anders: mit altbekannter Filmmusik und 
Evergreens. 
Manfred Kraft (Akkordeon und Gesang), Ursula 
Sykora (Gesang), Günter Bartelmuss (Akkordeon 
und Keyboard) 
Café-Restaurant „G´schamster Diener“ 
1060 Wien, Stumpergasse 19 – 597 25 28 
Eintritt freie Spende

SONNTAG

30. MUSISCHES AM VORMITTAG 10.30 Uhr 
„Wienerische Mischkulanz“ 
mit Monika & Peter Hana 
Klavier: Angelika Ortner 
Festsaal des Gymnasiums 
3002 Purkersdorf, Herrengasse 4 
Karten: 0664/260 72 06 oder office@pleischl.at 
oder an der Kassa

JUNI 2019

Faschingdienstag 
im Waldmüllerzentrum
Wie jedes Jahr lud der „Verein Kultur 10“ am letzten Tag 
des Faschings ins Waldmüllerzentrum ein. Und wie je-
des Jahr kamen viele Gäste. Prof. Marika Sobotka, Fredi 
Gradinger, Franz Horacek und Franz Müllner von den 
Strebersdorfer Buam sorgten für Musik und Schmäh.
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Robert Posch
Mit viel Spaß und guter Musik ging es für die Wienerlied-
vereinigung Robert Posch ins Jahr 2019.

Am 20. Jänner machte das alljährliche „Kleinste Neu-
jahrskonzert der Welt“ mit dem Wiener Kabinett Orchester 
und Sängerin Claudia Wagner den Auftakt.

Es erfreute gekonnt das Publikum mit wunderbaren Lie-
dern, bei denen eifrig mitgesungen wurde. Dieses Neu-
jahrskonzert ist bereits zu einer fixen Institution geworden!

Gute Laune gab es dann auch am 17. Februar, als das 
Duo Malat gemeinsam mit Rita Krebs bei der „Faschings-
feier mit Kostümierung“ begeisterten – die besten Verklei-
dungen wurden wieder prämiiert.

Da wurde wieder gesungen und musiziert, was das Zeug 
hielt und der Nachmittag verging wie im Flug!

Auch der Vorstand der Vereinigung hatte eine Riesenhetz’ 
und die Prämiierten große Freude mit ihren süßen Preisen 
von der Confiserie Heindl.

Prof. Rudolf Malat durfte sich anlässlich dieses stim-
mungsvollen Nachmittages, der auch sein Ehrennachmit-
tag war, über die Auszeichnung mit der großen Ehrenpla-
kette der Wienerliedvereinigung Robert Posch freuen, die 
er aus den Händen von Obmann Wolf Frank und Vize- 
obmann Kurt Jarosch dankend entgegennahm.

Am 17. März gab es dann einen „Melodienzauber“ mit 
bekannten und beliebten Operettenmelodien, Schlagern 
und Evergreens.

Ehrung für Wolf Frank
Besonderen Grund zur Freude gab es für Wolf FRANK. 
Der Allround-Entertainer, der auch langjähriger Obmann 
der Wienerlied-Vereinigung Robert Posch ist, wurde im 
Rahmen eines Abends bei der Wiener Volkskunst mit einer 
ganz besonderen, hohen Auszeichnung überrascht.

Aus Anlass seines 50. Geburtstages im Jahr 2018 und 
seines 30. Berufs- sowie 45. Bühnenjubiläums im Jahr 
2019 zeichnete ihn Obfrau Sylvia Wally mit dem großen 
Ehrenzeichen der Wiener Volkskunst aus.

Dem perplexen Jubilar fehlten die Worte... und das kommt 
selten vor. Nach einer kurzen „Erholungsphase“ bedankte 
er sich herzlich mit sehr persönlichen Worten.

Die Auszeichnung hat in Frank’s Zuhause neben dem Gol-
denen Rathausmann – der ihm 2013 vom Wiener Bürger-
meister Dr. Michael Häupl verliehen wurde – einen schö-
nen Platz gefunden.

Foto: Michaela Frank

Das Programm gestalteten Wolf Aurich, Yuko Mitani, Wolf 
Frank und am Klavier Wolfgang Fritzsche.

Großartige Interpreten und wunderbare Musik – die zahl-
reich erschienen Gäste waren begeistert und freuen sich 
bereits auf die weiteren Vereinsnachmittage 2019.

Die aktuellen Termine dazu und weitere Infos finden sich 
auch im Internet unter www.robert-posch.com.

Fotos: Michaela Frank
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Bam“, „Mir hab’ns mein Schrebergarten g’nommen“ u. v. m. 
klingen noch in unser aller Ohren und sind zur Musik- 
geschichte geworden. Auch seine Liebe zum Jazz soll 
nicht unerwähnt bleiben. Warst du Inspiration für seine 
Werke?

R. Hodina: Das glaub ich nicht. Was mir Freude macht, 
ich hab ihn von Anfang an begleitet. Alles was anders war, 
außer seiner Malerei und Musik hab ich ihn aus dem Weg 
geräumt. Ich hab das ganze Management, die Vorarbeit 
für die Steuer erledigt, die Kinder erzogen, den Haushalt 
geschupft. Es war ein schönes Leben. Und dann plötzlich 
bin ich allein. Darum, man soll immer alles sofort machen, 
nichts aufschieben. 

R. Lechner: War Karli vorher krank oder kam sein Tod 
überraschend? 

R. Hodina: Er hatte einen Stent und einen Herzschritt- 
macher. Im Alter sind ein paar „Wehwechen“ aufgetreten, 
aber er war eigentlich immer gut drauf. 

R. Lechner: Die letzte Woche vor seinem Tod war im 
Nachhinein betrachtet fast mystisch.

R. Hodina: Ja, das war eine unheimliche Woche. Am Mon-
tag waren wir bei unserem Notar bezüglich des Testa-
ments – das haben wir oft aufgeschoben aber bis Dienstag 
erledigt. Am Mittwoch hatte er mit Peter Havlicek und mit 
Tini Kainrath noch Aufnahmen zu der CD: „Geborgene 
Schätze“ und er war müde. Peter hat den Vorschlag ge-
macht, die CD eine Woche später fertig zu stellen, aber 
Karli bestand darauf sie zu Ende zu bringen. Donnerstag 
ist er mit unserem Schwiegersohn noch ins Museum ge-
gangen und Freitag waren wir in in Guntramsdorf bei einer 
Ausstellung. Nachmittags habe ich ihn zu einem Match 
unserer Enkerl geführt und er wollte danach zu Fuß heim-
gehen. Ja, was soll ich sagen, dann wurde ich angerufen, 
dass er auf der Straße liegt. Es war ein Sekundentod. Für 
den Karli war es schön so. Im Nachhinein betrachtet, viel-
leicht hat er es doch gespürt, denn er ist einer Seitengasse 
verstorben, ich denke er wollte nicht zu Hause sterben. 
Er wusste, ich könnte hier nicht mehr wohnen. Ich hätte 
sofort alles verkauft.

R. Lechner: Von meiner Mutter stammt ein Text mit dem 
Titel: „Schau dir deine Freunde gut an“. Wie viele der „guten 
Freunde“, melden sich noch?

R. Hodina: Es gibt viele die sich nicht mehr melden. Einer 
der immer kam, das war Zipflo (Weinrich) er hat am Be-
gräbnis gespielt, leider ist er jetzt auch verstorben. Fifi 
(Pissecker) und Peter Havlicek. Rudi Koschelu spielt nach 
wie vor mit dem Tommy Hojsa  beim Heurigen „Herrgott 
aus Sta“ und sie machen das sehr gut. Das ist von den 
Musikern der harte Kern der verblieben ist.

R. Lechner: Magst du uns ein, zwei lustige Anekdoten von 
Karl schildern?

R. Hodina: Gerne. Karli war zur Sendung: „Bitte zu Tisch“ 
eingeladen, dazu muss ich sagen, er hat nicht einmal ge-
wusst wo die Küche ist. Und die haben ihm das wirklich 

Liebe Augustin-Freunde!

Zum Erscheinen dieser Ausgabe jährt sich bereits zum 
zweiten Mal der Todestag von einem der wirkungsvollsten 
und bekanntesten Österreichischen Musiker und Maler. 
Prof. Karl HODINA (7. Juni 1935 – 24. März 2017). Ich 
habe die Ehre und besondere Freude mich mit seiner lie-
ben Ehefrau, Renate Hodina, über sein Wirken und ihr 
gemeinsames Leben, in ihren privaten Räumlichkeiten zu 
plaudern und dadurch Ihnen, liebe Leser, Erinnerungen an 
ein Genie näherzubringen.
R. Lechner: Vieles ist über Prof. Karl Hodina bekannt, u. a. 
seine besonderen Verdienste und Auszeichnungen (Österr. 
Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse, Goldene 
Ehrenmedaille Wiens, Großes Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Republik Österreich usw.) um nur einige aufzuzäh-
len. Was haben Karl diese Ehrungen bedeutet?

R. Hodina: Sehr viel. Er war nicht eitel, aber das war die 
Bestätigung für seine Arbeit, dass er gut angekommen ist 
und ihn die Leute gern’ haben. Ich glaub’ er ist der einzige 
Wiener mit 3 lieben Augustin. Bei einer Auszeichnung war 
einmal die Rede davon, er hat gesagt: „Ich hab zwar drei, 
aber ich geb’ keinen her.“ 
R. Lechner: Ihr hattet 55 glückliche, gemeinsame Jahre, 
wann und wie habt ihr euch kennengelernt?
R. Hodina: Am 15. März 1962, ich war 19 und er 26. Ein 
Bekannter hat meine Freundin und mich eingeladen, am 
Schafberg zu Jazzmusik mit einem „feschen Klavierspieler“ 
vorbeizukommen.

Dorthin ist Karli gekommen und hatte einen schlechten 
Tag. Er war grantig, hat den Mantel nicht ausgezogen, 
den Hut nicht abgenommen, sich jedoch an’s Klavier ge-
setzt und super gespielt. D’rauf hab ich dann im Scherz 
zum Herbert gesagt: „Du entschuldige, wann kommt jetzt 
der fesche Klavierspieler auf den wir warten?“ Hui, da hat 
sich Karli umgedreht und hat uns fuchsteufelswild ange-
schaut, hat sich aber ausgezogen, den Hut runter gege-
ben und göttlich gespielt. Im Anschluss haben wir uns 
öfter verabredet, es war wie ein Blitzschlag.

R. Lechner: Bist du oft zu seinen Veranstaltungen mitge-
gangen?
R. Hodina: Ja, wie die Kinder noch kleiner waren sind wir 
zu Frühschoppen mitgegangen, aber später hab ich ihn 
zwar überall hingeführt, er wollte keinen Führerschein und 
nach Haus’ ist er meistens mit dem Taxi gefahren. Es ist 
wie wenn einer in die Arbeit geht, da geht man ja auch 
nicht mit.

R. Lechner: Ihr habt 4 Töchter, 7 Enkelkinder und schon 
3 Urenkerl. War Karl ein richtiger Familienmensch?

R. Hodina: 1000 Prozent. Egal was war, seine Familie 
hätte er nie aufgegeben. Sie sind sehr tüchtig geworden. 
Karli war sehr stolz auf alle. Und seine Urenkerl hat er 
auch noch erlebt. 
R. Lechner:  Die unvergesslichen Lieder wie z. B.: „Hergott 
aus Sta“, „I liassat Kirschen für di wachsen“, „’s Vogerl am 

Renate Lechner 

plaudert mit . . .
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schön, von links nach rechts, wie er es nehmen muss usw. 
aufgelegt und alles mit ihm durchbesprochen. Gefüllte 
Avocados, also nichts Aufregendes. Er hat schön von 
links angefangen, und hat dann nach jeder Arbeit den 
Kochlöffel abgeschleckt und die haben ihn lassen. Keiner 
hat ihm gesagt, dass er das nicht machen soll (lacht).

Dann, um die Weihnachtszeit wurde er von der Nieder-
österreichischen Zeitung gebeten, ob’s vorbeikommen 
dürfen, Kekserl backen. Er hatte keine Idee vom Kekserl 
backen. Hab’ ich zu unserer Lisi gesagt: „Komm’ mit dem 
Papa Kekserl backen“. Sie haben auch schön begonnen, 
dann hat er den Ausstecher weggegeben und hat Figuren 
geformt – er hat gleich eine richtige künstlerische Arbeit 
draus gemacht, denn die ausgestochenen Kekserl wollte 
er nicht haben. Aber auch die waren zufrieden mit ihm. 
Wir haben schon viel gelacht.

R. Lechner: Karl hat auch eine Raststätte in Arnwiesen 
bei Gleisdorf entworfen. Ein richtiges Gesamtkunstwerk, 
er hat damals bereits Signale gesetzt. Wie kam es dazu?

R. Hodina: Er wurde von der WIGAST angesprochen. Das 
Projekt hat ihm viel Kraft gekostet. Weil das doch immer ca. 
3 Stunden Fahrzeit waren, dann hat etwas mit dem Bauen 
nicht geklappt usw., das war ein anderer Stress. In Pre-
buch hat er eine Feuerwehr entworfen, mit einer Kapelle, 
ich glaub’ er wäre ein guter Baumeister geworden.

R. Lechner: Konnte Karl gut mit Kritik umgehen? 

R. Hodina: Es gab kaum einen Grund zum Kritisieren. 
Aber wenn Kritik da war, ist er nicht gleich damit zurecht-
gekommen. Ansonsten war er überhaupt nicht kompli-
ziert, er hat mit jedem geredet, das war ihm egal ob das 
ein Minister war oder unser Briefträger. Er war überhaupt 
nicht arrogant.

R. Lechner: Das sagt man ihm aber nach . . .

R. Hodina: Ich weiß nicht wie er bei der Musik war, beim 
Spielen. Er hat mir schon ab und zu wenn er nach Haus’ 
gekommen ist erzählt, heut’ war so ein Lärm, dass ich 
g’sagt hab: „Horcht’s amoi zu, i pack jetzt die Harmonika 
ein, und fahr heim, wann’s eh so viel zum Erzähl’n habt’s“, 
… dann war’s ruhig. Ich so: „Karli das kannst ja ned ma-
chen“ und er: „Ich spiel doch nicht für die Luft. Die unter-
halten sich alle, machen Lärm i gib da meine ganze Seele 
hinein und es horcht mir keiner zu. Das geht ned“. Da war 
er vielleicht a bisserl arrogant, aber daheim ganz sicher 
nicht. Er war natürlich zu Hause ein anderer Mensch als 
auswärts. Er hat 2 Leben gehabt.

R. Lechner: Mein Stiefvater, Franzl Fasching, hat an dem 
Buch: „Karl Hodina, ein Maler aus Wien“ mitgearbeitet. 
Franzl hat oft seine Genauigkeit bewundert.

R. Hodina: Ja, was seine Arbeit betroffen hat, war er ein 
Perfektionist. Das Buch hat einen Staatspreis bekommen. 

Er hat z. B. wenn er bei einem Bild gesessen ist, ALLES 
rundherum vergessen. Ich hab’ ihn gefüttert und er 
hat weitergemalt. Dann aus wie aus heiterem Himmel: 
„Kriag’n ma heut’ nix zum Essen?“ Er war weg, er war in 
der Landschaft die er gemalt hat drinnen oder ich weiß es 
nicht, er war so konzentriert, dass er nicht einmal bemerkt 
hat, dass ich ihn gefüttert hab.

R. Lechner: Karl war ja mit Leib und Seele ein Ottakringer, 
wie schaut es z. B. mit einer Gedenktafel beim Heurigen 
aus usw.?

R. Hodina: Ja natürlich sein Herz war immer in Ottakring. 
Er war ein echter Ottakringer. Wir bekommen im Frühjahr 
in Leopoldsdorf einen „Professor Karl Hodina-Weg“ und 
ich würd’ mir wünschen, dass sich die Ottakringer auch 
etwas einfallen lassen. Er hat sehr viel gemacht für Otta- 

kring. Schon allein mit seinem „Hergott aus Sta“. Ich hab 
mir gedacht, ob ich rund um Karls Geburtstag einen Früh-
schoppen organisiere. Wo Rudi und Tommy hauptsäch-
lich Lieder vom Karli spielen. Eben einen Gedenkfrüh-
schoppen.

R. Lechner: Am 1. Mai 2019 findet um 19.30 Uhr im Konzert- 
haus ein Gedenkkonzert unter dem Titel „Du nur alla’, 
in memoriam Karl Hodina“ (Details zu der Veranstaltung 
finden Sie gesondert in dieser Ausgabe) statt. Das wird 
sicher eine seelische Herausforderung für dich werden.

R. Hodina: Für mich ist es schwer, ich habe bis jetzt noch 
keine Platte oder CD von ihm gespielt. Auf meinem Handy 
habe ich ein paar lustige Sachen, wo er Gedichte liest wo 
wir lachen, damit ich seine Stimme habe. Aber ich muss 
irgendwann anfangen und am 1. Mai ist der geeignete 
Zeitpunkt dafür.

Liebe Renate, ich danke dir herzlichst für das gefühlvolle 
und intime Gespräch über deinen/unseren Karli. Du hast 
es so schön formuliert: „Ich will nur, dass mein Karli nicht 
vergessen wird“, und das wird sicher nicht geschehen, er 
bleibt uns unvergessen.

©Renate Lechner

Das gibt’s hoffentlich nicht 
nur einmal
Am 26. Jänner war im Café Schopenhauer eine geschlos-
sene Gesellschaft. Zum Schlagernachmittag mit dem Titel 
„Das gibt’s nur einmal“ kamen mehr als hundert Gäste. 
Ingrid Merschl und Roman Theodorowicz luden ein zu 
einem Streifzug durch die dreißiger und vierziger Jahre.

Mit Melodien wie „Hoppla jetzt komm ich“, bekannt durch 
Hans Albers und „Eine Nacht in Monte Carlo“ von Werner 
Richard Heymann und Robert Gilbert eröffnete Ingrid den 
Melodienreigen. Ihr breitgefächertes Repertoire erinnerte 
das Publikum an Zarah Leander, Marika Röck, Heidi Brühl 
und Lilian Harvey. Natürlich durfte die „Lili Marlen“ und „In 
einer Nacht im Mai“ nicht fehlen. Nach der Pause hörten 
wir das Lied „Irgendwo auf der Welt gibt’s ein kleines biss-
chen Glück“, komponiert von Werner Richard Heymann. 
Mit diesem Lied verabschiedeten sich die „Comedian 
Harmonists“ im Februar 1935 bei ihrem letzten Konzert, 
welches wegen der Verfolgung durch die Nationalsozia-
listen in Norwegen stattfand. Dies und viel mehr erfuh-
ren wir durch die interessanten Gechichten, welche Ingrid 
Merschl immer wieder zwischen den Musiknummern 
erzählte. Der Titel „Ich bin die fesche Lola“ aus einem der 
ersten deutschen Tonfilme „Der Blaue Engel“ (1930) been- 
dete den Nachmittag, der die meisten aus dem Publikum 
in ihre eigene Vergangenheit zurückgeführt hat.

Gerhard Greisinger
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Meine Erinnerung 
an Kurt Girk
Der Liebling vieler Wiener ist von uns gegangen. Wie ein 
Blitz traf mich diese Nachricht mitten in der Arbeit für die 
fünfte DVD über ihn. Ich musste eine Pause machen und 
an die Zeit denken, die wir zusammen verbrachten. Ich 
traf ihn oft in Ottakring. Dann setzten wir uns in irgend 
eine „Hüttn“ und plauderten über unsere alten Zeiten 

beim Mozart-Wolfi, beim Strauß-Schani und vor allem bei 
den Schrammeln, in der Kutschn der Fiaker-Milli, beim 
Heurigen mit Moser Hans, Hörbiger Pauli und Nagl Mali.

Im alten Ottakring (vor 200 Jahr’) warn die Häuserln ganz 
kla, der Brunnen aus Sta. Der Wein der is ghobn worn 
aus Fassln. Als Buben schon waren wir bei der Heimböck 
Marie. Bei der Gitti Wirtin haben wir höflich gebeten um 
ein Glas Wein... (oder was..!?). Und so verflossen unsere 
Stunden, bis unsere Frauen uns gefunden.

Ich war immer „sei Bua“ für ihn.

Hab Dank für die schöne Zeit,

Servas Voda! „Dei Bua“ – Video Kurtl

Wienerische Mischkulanz
Im Jänner hatten Monika und Peter Hana den letzten 
Abend des „Wiener Klang“ im Martinschlössl gestaltet. 
Ihr Programm „Treten´s ein nur herein“, eine Hommage an 
Hermann Leopoldi, brachten sie dabei den zahlreich er-
schienenen Freunden zu Gehör. Dieses wunderbare und 

sehr unterhaltende Programm war die rechte Wahl um 
keine traurige Abschiedsstimmung aufkommen zu lassen. 
Mehr als 13 Jahre hatten Monika & Peter Hana den Verein 
sehr erfolgreich geleitet, aber bedauerlicherweise keinen 
Nachfolger gefunden.

Trotzdem, die beiden Künstler bleiben der Wienerischen 
Szene weiterhin verbunden und gaben mit einem gänz-

lich neuen Programm im beliebten Wirtshaus Assmayer 
im 12. Bezirk ein kräftiges Lebenszeichen. „Wienerische 
Mischkulanz“ heißt der neu zusammengestellte Abend 
der beiden Künstler, die von Bernd Leichtfried in gewohnt 
schwungvoller Weise begleitet wurden. Als Einstieg war 
richtiger Weise die beliebte Nummer von Robert Stolz 
„Gibt’s in Wien a Hetz, a Drahrerei“ gewählt worden. Es 
sollte vor allem eine Hetz werden. Von Nestroy – Es is 
alles net wahr – bis zu Peter Wehle – Rababzibap; von 
Otto Reuter – Nehmen’s an Alten – bis zu Fritz Spielmann 
– Doppelgänger und darüber hinaus spannte sich der 
Bogen. Natürlich durften gerade zwei Meidlinger bei einem 
Programm im 12. Bezirk nicht fehlen. Hermann Leopoldi 
und der unvergessene Anton Krutisch. Von Ersterem er-
klangen „Fahrkarte nach Neuwaldegg, Barnabitengasse, 
Warmer Ofen, Jedlersee“. Die Lieder wurden von den drei 
Interpreten sehr effektvoll und mit Schwung vorgetragen. 
Besonders zu erwähnen sind die eingestreuten Rezitatio-
nen des Anton Krutisch.

Peter Hana hatte sich der weniger bekannten Texte an-
genommen und damit voll gepunktet. So wurde z. B. die 
Bürgschaft, die Krutisch in einen wienerischen Guatsteher 
verwandelt hat, von ihm hinreißend vorgetragen. 

Vieles wäre da noch zu berichten, wie der frisch gestri-
chene „G´schupfte Ferdl“ von Gerhard Bronner oder die 
für eine Sängerin so gewagte Behauptung von Alexander 
Steinbrecher „Ich bin so unmusikalisch“ sowie Schman-
kerln von Benatzky bis Österreicher, Kálman, Jary usw.

Insgesamt ein äußerst amüsanter Abend der vom Publi-
kum des voll besetzten Saales heftig akklamiert wurde. 
Eine Wiederholung dieses Programmes gibt es am 
15. Mai 2019 um 19.30 Uhr im Springerschlössl sowie bei 
der Matineeserie „Musisches am Vormittag“ am 30. Juni 
um 10.30 Uhr in Purkersdorf. Nähere Details siehe Veran-
staltungskalender.
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Ludwig Hirsch – 
„Bitte vergesst’s mi net!“
Eine musikalische Verneigung von und mit  
CHRISTIAN KÖLBL
Bereits als junger Mensch durfte ich miterleben, wie sich 
die Knospe Ludwig Hirsch zu einer der wunderschönsten 
Blüten Österreichs entfaltete, lange blühte und an deren 
Duft sich viele Menschen erfreuen konnten. Aber wie das 

halt mit den Blüten so ist – irgendwann verwelken sie, 
manche eben viel zu früh!

Nun, da auch meine Blätter schön langsam beginnen sich 
herbstlich zu verfärben, habe ich es mir zur Aufgabe ge-
macht, an diesen wunderbaren Künstler zu erinnern und 
seinem Wunsch „Bitte vergesst´s mi net“ nachzukommen. 
Dabei versuche ich, soweit es mir möglich ist, mich an 
Ludwigs Stimme und seiner ureigenen Interpretation zu 
orientieren, er hat seine Lieder nicht nur gesungen, nein, 
er hat sie geschauspielert (kein Wunder, war er doch auch 
und vor allem ein hervorragender Theater- und Filmschau-
spieler). Gitarristisch halte ich mich an seinen kongenialen 
Partner und langjährigen Freund Johnny M. Bertl.

Gezwungenen Pseudo-Cover-Versionen erteile ich hier 
eine deutliche Abfuhr. Ich will lediglich „erinnern“ und 
Ludwig´s Lieder nicht neu erfinden. Begleitet werde ich 
dankbarerweise von meiner langjährigen, musikalischen 
Freundin NADJA MILFAIT am Violoncello.

Eine musikalische Verneigung und ein Dankeschön – das 
soll es sein – nicht mehr aber auch nicht weniger!

Siehe Veranstaltungskalender 14. Mai (Seite 24)

Gaidos um 3 im Jänner

„Erinnerungen“
Es war einmal . . . 2020 werden wir das zu „Gaidos um 3“ 
sagen, aber heute schwelgen wir noch in Erinnerungen 
früherer Zeiten. Die Penzinger Konzertschrammeln unter 
der Leitung von Ing. Roland Smetana unterhielten die 
Gäste hervorragend. Mit von der Schrammelpartie war 
Eva Zierler, die mit ihren Wienerliedern das Publikum 

begeisterte und viele Lieder von diesem wunderschönen 
Nachmittag im faschingsgeschmücktem Festsaal der 
PizzaPlus im Kaufpark Alterlaa waren Lieder aus alten 
Zeiten, die in uns allen Erinnerungen hervorriefen.

Walter erinnerte somit an Robert Stolz (1880–1975) mit „In 
Wien gibt’s manch winziges Gasserl“, an Herbert Seiter 
(1921–1996), der „Alle Wasser der Erde“ komponierte 
und darin heißt es doch so schön „Alles ist wunderbar“. 
Und wunderbar spielten die Penzinger Konzertschram-
meln Melodien von Johann Schrammel (1850–1893) wie 
den „Kunst und Natur-Marsch“, „Weana Gmüat“, „Wie-
ner Tänze“, „Wiener Heurigentänze“ und den „Nussdorfer 
Walzer“. Roland Smetana spielt nicht nur hervorragend 
Akkordeon, er singt auch und das zu dem Lied „Kinder, 
so jung kumm’ ma nimmermehr z’samm“ von Karl Haupt 
(1876–1934). Eva Zierler, schon zum zweiten Mal Gast bei 
„Gaidos um 3“, führte uns ins „Paradeisgart’l“ zum Feuer- 
werk, machte mit Roland eine „Überlandpartie“ und lud 
alle Gäste zu „Schön ist so ein Ringelspiel“ zum Mit- 
singen ein.

Der „Gaidos um 3“-Chor ist ja schon legendär bekannt. 
Mit einer Erzählung erinnerte Gerti Steiger an unse-
ren Heimatdichter Anton Krutisch (1921–1978). Nach 
einer Stunde Schrammelmusik, Gesang und Dichter- 
kunst ging es wie gewohnt in die beliebte Pause, denn 
da wartete ein herrliches Torten- und Kuchenbuffet und 
dazu genießen die meisten ein gutes Kaffeetscherl. Den 
zweiten Teil begann Walter mit „Pardon Madame“ aus 
der Operette „Viktoria und ihr Husar“ und erinnerte an 
Paul Abraham (1892–1960). Der Komponist Fritz Schulz- 
Reichel (1912–1990), genannt „Der schräge Otto“ setzte 
sich mit dem im Jahr 1949 komponierten Schlager „Im Café 
de la Paix“ ein musikalisches Denkmal. An Hans Moser 
(1880–1964) erinnerten wir uns mit dem Lied von Anton 
Profes „Ich trag im Herzen drinn“. Im Duett mit Walter 
sang Eva Zierler „Was Österreich ist“ und die Penzinger 
Konzertschrammeln spielten dazu die Komposition von 
Johann Schrammel. Mit „Schnucki, ach Schnucki“ fuh-
ren wir auch noch nach Kentucky. Mit Polka ging es flott 
weiter und wir hörten die „Pester Polka“ und „Holodri“ 
ebenfalls von Johann Schrammel. Den „Hechtlmarsch“ 
schrieb sich Josef Hechtl selbst zur Erinnerung. Sabine 
Turner unterhielt das Publikum mit einer Erzählung von 
Peter Tramontana (1944–2012). Den Abschluss von „Gaidos 
um 3“ nach wunderbaren zwei Stunden Musik mit schöns-
ten Schrammelklängen und Gesang, bildete wieder der 
gesamte Chor und fast alle sangen „Sag beim Abschied 
leise Servus“ mit. 

Sissi Gaidos / Foto: Heinz Horacek
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Heuriger Schneider-Gössl
sucht ab sofort für 2–3 Tage wöchentlich einen

AKKORDEONSPIELER
versiert in Wienerliedern

e-mail: office@schneider-goessl.at

ZITHERSPIELER

sucht zur musikalischen Unterstützung kostenlos

MUSIKER/IN FÜR SING-RUNDE

in Wien 10. – Nähere Auskünfte bei ERWIN

Mobil: 0664/133 60 21

Eine 

MEISTERGEIGE 
und eine 

GITARRE 
 beide ca. 200 Jahre alt zu verkaufen.

Mobil: 06776/192 33 98

Kleiner AnzeigerWiener JAMs beim Maly
Der Heurige Maly in Grinzing und JAM MUSIC LAB prä-
sentieren ein neues Wiener-Musik-Projekt der Sonder-
klasse und starten ab 1. April 2019 eine hochkarätig be-
setzte Konzertserie.

Studierende der JAM MUSIC LAB Privatuniversität für Jazz 
und Popularmusik präsentieren Highlights und verborge-
ne Schätze des Wienerliedes bzw. wienerischen Genres 
in ihren eigenen Bearbeitungen und musizieren unter der 
musikalischen Leitung des Komponisten und Theater-
musikprofis Tommy Hojsa (Salzburger Festspiele, Wiener 
Burgtheater). Überraschungsgäste bei jedem Termin 
werden erwartet, kleine JAM Sessions nach dem ersten 
Teil des Konzertes sind nicht ausgeschlossen; man darf 
bei jedem Termin gespannt sein!

Ausgangspunkt dieser Konzertreihe war ein Forschungs-
seminar am JAM MUSIC LAB zur Weiterentwicklung des 
Wienerliedes. Die Seminarleiter Engelbert Mach, promo-
vierter Pädagoge und Musiker sowie Marcus Ratka, Musik- 
wissenschafter und Rektor der Universität haben es zum 
Ziel, die musikwissenschaftliche Forschung im Wiener- 
lied samt deren Querschnittsthemen mit der Praxis der 
Musik in eine fruchtbare Beziehung zu bringen. Die Stu-
dierenden haben diesen Ball angenommen und präsen-
tieren Wienerisches in traditioneller Form, aber auch in 
neuem Gewand und verbinden es kreativ mit Blues, Jazz 
und aktuellen Musikströmungen, wie etwa Pop, Soul, 
R&B und Electronic Music.

„Künstlerische Forschung“ nennt sich daher der Prozess, 
in dem eine diskursive Achse zwischen Wissenschaft und 
künstlerisch kreativem Schaffen gebildet wird. Dieser 
Brückenschlag soll hier dazu dienen, jungen und begeis-
terungsfähigen Musiker diese so einzigartige Musikform 
näherzubringen. Die Wiener JAMs by Maly haben sich nicht 
weniger als das zum Ziel gesteckt, allen voran wollen sie 
eines: Die hervorragenden Talente der nachkommenden 
Musikerinnen und Musiker im Wienerlied zu präsentieren, 
sie dazu ermutigen, dieser wichtigen Tradition neue 
Akzente zu geben und sie weiter zu entwickeln.

Engelbert Mach

Bei der Heanasteign draußt 
vor der Lina
So heißt ein Lied von Fritz Wolferl, welches ehemals eines 
der von Maly Nagl meistgesungenen Lieder war und heute 
gerne von Christl Prager vorgetragen wird. Was aber ist 
diese Heanasteign.

Ab etwa 1830 siedelten sich im jetzigen 15. Bezirk viele 
Lokale an. Da alle außerhalb des Linienwalls lagen, waren 
sie wesentlich billiger als die Gaststätten innerhalb der 
„Lina“. Diese mussten nämlich eine „Verzehrungssteuer“ 
leisten. Der „Reichsapfel“, der „Goldene Mondschein“, 
der „Schwarze Adler“ und eben die „Hühnersteig’n“ 
waren Gasthäuser, die sich großer Beliebtheit erfreuten.

Der Linienwall und die Steuergrenze fielen bei der Ein-
gemeindung der Vororte um 1890. Das Bild zeigt die 
„Heanasteign“.

Gerhard Greisinger

Das Wienerlied am Schiff
Es gibt auch heuer wieder unsere wöchentlichen Heuri-
genschifffahrten jeden Donnerstagabend mit einem an-
deren Wienerlied-Duo vom Schwedenplatz weg für Euro 
44,– pro Person inkl. Buffet und Musik.

Mehr Details finden Sie im Veranstaltungsteil und immer 
aktuell auf www.radiowienerlied.at. Reservierung und  
Information bei Marion Zib- Rolzhauser 0664/323 77 92 
und verlag@radiowienerlied.at und bei allen teilnehmen-
den Künstlern.
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Das waren Zeiten!
Walter Gaidos übergibt

„Gaidos um 3“
an die jüngere Generation

Ab 10. September 2019 heißt es

„Silke um 3“
Im November 2009 
übernahm Walter Gai- 
dos die einmal im 
Monat stattfindende 
musikalische Veran- 
staltung von Charly 
Mayrhofer im Gast-
haus Ebner am Neu- 
baugürtel 33. Durch die Unterstützung von 
seiner Sissi, die die Organisation und vor allem die Sitz-
platzeinteilung übernahm, konnte sich Walter stets auf 
den musikalischen Teil konzentrieren und unzählige nam-
hafte Sängerinnen und Sänger, sowie Schrammelorches-
ter, Duo’s und PoetInnen engagieren, die in den letzten 
10 Jahre die zahlreichen Gäste, die in den vielen Jahren 
zu Stammgästen und viele von ihnen auch zu Freunden 
wurden mit Wienerlied, Operette, Oper, Schlager, Musical 
u. v. m. unterhielten und begeisterten. Als „Orchester“ am 
Klavier begleiteten stets souverän Prof. Fritz Brucker und 
ersatzweise auch Halina Piskorski oder Karl Macourek. 
Durch die Schließung des Gasthauses Ebner, fand die 
letzte Veranstaltung in diesen Räumlichkeiten am 18. De-
zember 2015 statt.

Walter und Sissi Gaidos gingen auf die Suche nach ei-
ner neuen Bleibe und wurden direkt vor ihrer Haustüre 
in Alterlaa fündig. Der Veranstaltungssaal der PizzaPlus 
wurde ab 12. Jänner 2016, immer am 2. Dienstag im Mo-
nat ein musikalischer Festsaal und auch dank der großen 
Werbeunterstützung von Kaufparkmanager Senator Alex 
Sael, und der Alterlaa Fernsehproduktion Sack, kamen 
neue Gäste und man erfreut sich bis heute an „Gaidos 
um 3“ in der PizzaPlus im Kaufpark Alterlaa. Bei zwei Wie-
nerlied-Nachwuchs-Gesangswettbewerben, die dank der 
großzügigen Unterstützung von Luise Seitler stattfinden 
konnten, ging „Gaidos um 3“ auf die Suche nach jun-
gen Nachwuchs-Sängerinnen und -Sängern, die durch 
den Wettbewerb in die Wienerliedszene integriert werden 
konnten und dadurch bei vielen Wienerlied-Musikverei-
nen ihr Können unter Beweis stellten.

Dass Musik jung hält, wissen wir, daher übergibt Walter 
Gaidos anlässlich seines 80. Geburtstages am 12. April 
2019 sein „Kind“ „Gaidos um 3“ aus gut überlegten Grün-
den mit Ende der Saison am 11. Juni 2019 an eine jüngere 
Generation, denn er meint: „Wenn es am schönsten ist, 
sollte man aufhören“. Weiter singen wird Walter Gaidos, 
der „Walter aus Wien“ dennoch.

Die beliebte Sopranistin Silke Schiemann, die an vielen 
Bühnen im In- und Ausland mit großem Erfolg gesungen 
hat und seit 15 Jahren ihr eigenes Ensemble „Wiener Ope-
rettensterne“ leitet, wird mit ihrem reichhaltigen Schatz an 
Wienerlied, Schlager, Lied und Operette die Tradition mit 
großer Begeisterung und Engagement bei „Silke um 3“ ab 

10. September fortsetzen. Walter Gaidos wird, so lange 
es geht, bei jeder Veranstaltung dabei sein und mitsingen. 
Auch junge Künstler sollen wieder die Möglichkeit haben, 
unter Silkes Leitung das berühmte Erbe dieser Genres zu 
pflegen und weiterzugeben. 

Wir möchten nun alle Freunde von „Gaidos um 3“ bitten, 
unsere Nachfolgerin Silke Schiemann ebenso stark und 
freundlich zu unterstützen, wie wir es seit Anbeginn von 
unseren Gästen erfahren durften. Denn nur so wird sie mit 
„Silke um 3“ diese Veranstaltung weiterführen können. Es  
würde uns freuen, wenn die Musik, die uns so am Herzen 
liegt, vielleicht auch für die nächsten Generationen erhal-
ten bleibt.

Sissi und Walter Gaidos bedanken sich ganz herzlich für 
10 Jahre „Gaidos um 3“ bei allen Gästen, die nur dank 
Ihrer Unterstützung alle diese Veranstaltungen möglich 
gemacht haben.

Denn wie heißt es so schön: „Ohne Geld ka Musi!“

NEHMEN SIE BITTE DIE LEISTUNGEN 

UNSERER I N S E R E N T E N 

IN ANSPRUCH und geben Sie sich als 

von ,,Wienerlied aktuell“ kommend zu 

erkennen — Sie helfen uns damit sehr!



A U F G E S C H N A P P T
Von Rudi L u k s c h

Liebe Freunde!

Liebe Leser!

Am 13. Mai dieses Jahres 
feiert mein ewiges Vorbild 
und langjähriger Freund 
Wienerliedlegende Wal-
ter Hojsa seinen 95sten 
Geburtstag. Heute erin-
nere ich mich noch gerne 
an den Beginn der 1960er 
Jahre als die „Hojsa 
Buam“ nach längerer Zeit 
in Grinzing, nach Nußdorf 
in die Kahlenberger Straße 

18, als Nachfolger der legendären „3 Spitzbuben“ kamen.  
Ich lernte die Gebrüder Franz und Walter Hojsa bei einem 
gemeinsamen Auftritt im damaligen Großen Festsaal im 
AEZ kennen. Manager Walter Scherling brachte damals 
fast alles was Rang und Namen hatte auf die Bühne. So-
wohl inländische – als auch internationale Stars konnte er 
für die Groß-Veranstaltung des legendären Jugendklubs 
„Akropolis“ im AEZ gewinnen. Nach diesem Sonntag be-
gann ich in die Kahlenberger Straße zu den „Hojsa Buam“ 
zu pilgern. Für mich, sowie für tausende treue Fans, im-
mer wieder ein Erlebnis. Nach meinem Empfinden war das 
Brüderpaar das beste Duo das es je in Wien bis zum heu-
tigen Tag gegeben hat. Durch die Bekanntschaft mit den 
beiden Künstlern zog es auch mich zur Wiener Musik die-
ser Art. Animiert durch die „Hojsa Buam“, dem „Schmid 
Hansl“ und den „3 Spitzbuben“ gründete ich 1964 mein 
später so erfolgreiches Duo „Die 2 Strawanzer“.
Ende November 1965 beendeten die Hojsa  Buam ihr 
langjähriges Gastspiel in Nußdorf.
Ich hatte die große Freude und Ehre ab 1. Dezember 1965 
die Nachfolge mit meinem Duo in diesem traditionsrei-
chen Musiklokal anzutreten. Diesmal unter der Leitung 
von Tommy Hörbiger und Wolfgang Litschauer. Im Früh-
jahr 1968 zog es auch uns nach München. Franz Hojsa 
war maßgeblich beteiligt und spielte mit uns Freitag, 
Samstag und Sonntag. Rudy Bauer und ich spielten täg-
lich außer Montag im „Löwengarten Zum Heurigen“ auf 
der Theresienhöhe Nr. 8.
Nach uns musizierte auch der Hojsa Walter 1970 ein hal-
bes Jahr in diesem Lokal bevor er nach 4 ½ Jahren wieder 
in seine Heimatstadt zurückkehrte.
Daheim in Wien spielte er in Grinzing bei der legendären 
Judy Marchart bis ihn seine Freunde die „Spitzbuben“ als 
Nachfolger von Helmut Reinberger wegengagierten. Nach 
dem Ende der „3 Spitzbuben“ eröffnete Toni Strobl sein 
Heurigenlokal in Grinzing. Musik: „Die Altspatzen“ – Wal-
ter Hojsa, Toni Strobl und Fredi Reithofer.
Nach ungefähr 8 Jahren zog es unseren Wäutzi ins Hengl- 
Stüberl um bald darauf mit seinem gleichgesinnten 

Freund Kurt Schaffer im Duo zu musizieren. Gemeinsam 
waren die beiden Größen noch über drei Jahrzehnte ein 
Begriff in der Wiener Musikszene. Das beliebte Duo be-
endete seine Tätigkeit schon vor dem Tod Kurt Schaffers.

Walter Hojsa ist heute noch öfters bei den Konzerten sei-
nes Sohnes Tommy, der in seine Fußstapfen trat, anzu-
treffen. Walter schenkte uns wunderschöne Wienerlieder 
und Heurigenmärsche: „Meine Freunderln und Bekann-
ten“, „Saufen, Fressen, Leut’ sekkiern“ oder die Lieder 
„Mei Wamp’n“, „Ich höre so gerne die Lieder aus Wien“, 
„A fescher Pensionist“, „Vielleicht gibt’s im Himmel ein 
Wiener Café“ und „Müsst i mei’ Leb’n no amol leb’n“ um 
nur einige seiner Kompositionen hervorzuheben.

Ich, als bekennender Hojsa-Fan, möchte meinem Freund 
Walter über diesen Weg alles, alles Gute, vor allem Ge-
sundheit vom ganzen Herzen zu seinem 95er wünschen 
und freue mich mit ihm auf seinen Hunderter.

Mein langjähriger Freund und Chef, der Sohn der Wiener-
lied-Legende Hansl Schmid, Hanns Schmid, feiert am 
19. April dieses Jahres seinen 75sten Geburtstag.

1952 eröffnete der Vater sein Café, 1965 begann Hanns im 
väterlichen Betrieb. Im „Café Schmid Hansl“ – Heimstätte 
des Wienerliedes, in Wien-Währing, 18, Schulgasse 31. 
Ursprünglich für 1 bis 2 Monate, doch es wurden 43 Jahre 
daraus. 

1979 übernahm Hanns Schmid das Café und führte es im 
väterlichen Sinne bis Ende September 2008 weiter. Da-
mit hat er nicht nur der Gastronomie, sondern auch der 
Wiener Musik und speziell dem Wienerlied große Dienste 
erwiesen. Dafür gebührt ihm sehr viel Dank, den ich als 
Verfasser dieser Zeilen hiermit ausdrücken möchte!

Zu deinem 75. Geburtstag schließe ich mich mit den aller-
besten Wünschen deiner riesigen Gratulantenschar an. In 
alter Freundschaft, Dein Rudi.
Der Herausgeber und Drucker des vierteljährlichen 
Magazins „Wienerlied aktuell“ Willi Kolleger feiert am 
6. Mai 2019 seinen 75sten Geburtstag. Diese Zeitung er-
scheint seit September 1992. Dafür würde Willi eine hohe 
Auszeichnung verdienen. Ich möchte meinem Freund und 
Mitstreiter zu seinem Festtag nur das Allerbeste wün-
schen und noch viele gemeinsame „Wienerlied aktuell“!
Wienerliedsänger Kurt Girk, die Wiener Legende schlecht- 
hin, verstarb nach langem, schwerem Leiden am Freitag 
den 8. Februar 2019 im 87. Lebensjahr. Unsere Freund-
schaft und musikalische Zusammenarbeit erstreckten 
sich, wenn auch nicht ständig, von 1962 bis Ende No-
vember 2017. Schöne 55 Jahre, darauf kann ich mit Stolz 
zurückblicken. Dir lieber Kurti, in tiefer Trauer, ein letztes 
Servus von deinem langjährigen Freund Rudi.
Einen schweren Verlust erlitt am 7. März 2019 die beliebte 
Sängerin Prof. Marika Beck-Sobotka. An diesem Tag ver-
starb unerwartet ihr Ehemann unser lieber Freund Wolf-
gang Beck im 78. Lebensjahr.
So verabschiede ich mich bis zum nächsten „Aufge-
schnappt“ wie immer mit einen herzlichen Servus

Ihr Rudi Luksch
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